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DDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDKaufen und genießen Sie vor Ort.

Bereits zum zweiten Mal bieten die Waldbronner Selbständigen einen Adventskalender an. 
Auch jetzt noch können Sie sich Ihren Kalender mit Angeboten, Rabattaktionen und Ge-
schenkideen in den teilnehmenden Geschäften abholen und Ihre Lieben mit einem einge-
lösten „Adventstürchen“ überraschen. Mitmachen lohnt sich!

Und noch eine Bitte: Unterstützen Sie weiterhin unseren örtlichen Einzelhandel und unsere 
heimischen Gastronomen. Kaufen und genießen Sie vor Ort. Gutscheine sind übrigens auch 
tolle Weihnachtsgeschenke!

Weihnachtskalender WS
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Mitmachaktion „Lichterglanz“ für Kinder  
Auch Schulen und Kindergärten dürfen mitmachen

Die Adventszeit wird 
aufgrund der derzei-
tigen Situation leider 
völlig anders sein, 
als wir das gewohnt 
sind. Nicht nur un-
ser kleiner Nikolaus-
markt findet nicht 
statt, auch in den 
anderen Gemeinden 
und Städten ist ein 
gemütliches Beisam-
mensein mit Freun-
den bei einem Glüh-
wein nicht möglich.

Dennoch wollen wir Ihnen in Waldbronn eine stimmungs-
volle Weihnachtszeit bieten. Die Weihnachtsbeleuchtung 
der Gemeinde hängt; an vielen Häusern und Gärten fun-
kelt und leuchtet es ebenfalls weihnachtlich.  

Für unsere Kinder starten wir in diesem Jahr die

Aktion „Lichterglanz“. 
Bitte dekoriert Eure Fenster oder Türen mit Euren gebas-
telten Sternen, Weihnachtsmännern, Nikoläusen, Laternen, 
Winterlandschaften, Schneemännern… Eurer Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Lasst an Euren Fenstern ein 
buntes Weihnachtsbild entstehen. Gerne dürft Ihr uns 
dann ein Bild von Euren dekorierten Fenstern zuschi-
cken (k.schmidt-kossmann@waldbronn.de oder amtsblatt@
waldbronn.de). Natürlich dürfen auch Kindergärten und 
Schulen mitmachen. Wir freuen uns auf Eure Bilder. Jedes 
Bild wird garantiert veröffentlicht. Außerdem können wir 
dann alle bei einem abendlichen Spaziergang wunderbar 
dekorierte Fenster bewundern.  

Und noch eine Bitte: Unterstützen Sie weiterhin unseren 
örtlichen Einzelhandel und unsere heimischen Gastrono-
men. Kaufen und genießen Sie vor Ort. Gutscheine sind 
übrigens auch tolle Weihnachtsgeschenke…  

✶
✶

✶

Unser Archivbild zeigt ein Fensterbild 
vom „Lebendigen Adventskalender“ im 
Rathaus. Foto: Gemeinde Waldbronn

✶

✶

✶

Handarbeitskreis „Nadelstark“ spendet insgesamt  
2000 Euro für schwer kranke Kinder 

In diesem Jahr ist bekanntermaßen alles anders. Auch bei den 
Frauen von der Handarbeitsgruppe „Nadelstark“. Gemeinsames 
Handarbeiten und gemütliches Zusammensitzen fiel weitest-
gehend aus. Ebenso die Verkaufsaktionen im SRH Gesund-
heitszentrum Waldbronn. Dass dennoch die stolze Summe von 
2000 Euro aus „Hausverkäufen“ zusammenkam, freut Brigitte 
Bugger von „Nadelstark“ besonders. Im Beisein von Bürger-
meister Franz Masino konnte sie dieser Tage die Spenden-
summe zu gleichen Teilen an den Kinderhospizdienst Karlsruhe 
und an den „Förderverein zur Unterstützung der onkologischen 
Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe“ (FUoKK) übergeben.
„Es sind oft die kleinen Termine, die mich besonders freuen“, 
bedankt sich Bürgermeister Masino bei Brigitte Bugger und 
den (coronabedingt) abwesenden Frauen von „Nadelstark“. 
Jedes Jahr aufs Neue sei er beeindruckt von dem Spend-
energebnis, und in diesem Jahr besonders. Er habe größten 
Respekt vor der Leistung der Frauen, die die Schwächsten 
der Gesellschaft mit ihrem Hobby unterstützen.
Normalerweise treffen sich etwa acht Frauen seit Jahren 
wöchentlich in ihrer Wohnung, erzählt Brigitte Bugger. Dort 
stricken und häkeln sie in erster Linie wunderbare Puppen 
und Tiere, aber auch Socken, Mützen oder Schals. Gerade 
die Puppen und Kuscheltiere, die übrigens alle waschbar 
sind, seien sehr beliebt.
Verkauft werden die Handarbeiten eigentlich viermal im Jahr 
im SRH Gesundheitszentrum Waldbronn. Eigentlich. Doch 
dieses Jahr konnte der Verkauf nur privat stattfinden. Des-
wegen geht auch ein großer Dank an ihre treuen Kundinnen 

und Kunden, so Bugger, die sie auch in diesem Jahr wieder 
so großzügig unterstützt haben.
Und so gingen jeweils „nur“ 1000 Euro an den Kinderhos-
pizdienst Karlsruhe und den „Förderverein zur Unterstützung 
der onkologischen Abteilung der Kinderklinik Karlsruhe.“  
Jelena Kuhar Papesa vom Kinderhospizdienst und Admira 
Knoll, Vorstandsvorsitzende beim FUoKK, bedanken sich für die 
großzügige Unterstützung des Handarbeitskreises. „Wir haben 
dieses Jahr nicht mit einer Spende gerechnet“, so Papesa und 
Knoll einstimmig. Umso erfreuter waren sie über den Anruf.
Im Kinderhospizdienst werden Familien mit schwer erkrank-
ten Kindern oder auch Elternteilen begleitet. Mit den Spen-
den werden unter anderem die ehrenamtlichen Schulungen 
und die Kindertrauergruppen finanziert.
Der „Förderverein zur Unterstützung der onkologischen Kli-
nik“ finanziert beispielsweise Perücken für die Kinder, Es-
sensmarken für die Eltern oder Elternbetten. Auch die The-
rapeuten (Mal-, Musik-, Ergo- oder Sporttherapeuten) und 
den Kinderclown bezahlt der Förderverein. Immer wieder 
tief beeindruckt von der wichtigen Arbeit des Förderkreises 
und des Hospizdienstes ist sich Brigitte Bugger sicher. „Wir 
machen weiter und kommen wieder.“ Und hoffentlich im 
nächsten Jahr ohne Masken.  

Im Beisein von Bürgermeister Franz Masino übergab Brigit-
te Bugger (dritte v. l.) jeweils einen Scheck über 1000 Euro 
an Admira Knoll, Vorstandsvorsitzende von FUoKK und an 
Jelena Kuhar Papesa vom Kinderhospizdienst Karlsruhe. 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Traute Dreisamkeit auf der Rathausbank. 
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Karlsbad, Malsch, Marxzell, Rheinstetten, Waldbronn und 
Ettlingen haben sich entschlossen, auf Basis einer inter-
kommunalen Zusammenarbeit einen gemeinsamen Gut-
achterausschuss zu bilden. Eine entsprechende öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung regelt die Kooperation, vor 
allem die Übertragung der Aufgaben der Gutachteraus-
schüsse auf die Stadt Ettlingen. Der Gutachterausschuss 
ist zuständig für die Ermittlung von Grundstückswerten 
und sonstige Wertermittlungen. Bevor der neue Gut-
achterausschuss seine Arbeit aufnehmen kann und die 
neuen Gutachter bestellt werden können, müssen die 
aktuell für den Gutachterausschuss der Stadt Ettlingen 
ehrenamtlich tätigen Gutachter abberufen werden. 
Künftig wird die Stadt Ettlingen sechs Mitglieder für 
den gemeinsamen Sachverständigenausschuss stellen, 
die Gemeinde Karlsbad drei, die Gemeinden Malsch und 
Marxzell sowie Waldbronn je zwei, die Stadt Rheinstet-
ten vier. Zudem sind von Gesetzes wegen zwei Vertreter 
des örtlichen Finanzamts zu bestellen, die vor allem bei 
der Ermittlung der Bodenrichtwerte hinzuzuziehen sind. 
Alle Ausschussmitglieder werden auf die Dauer von vier 

Jahren bestellt, genauer vom 19.11.2020 bis 18.11.2024. 
Sechs der bisher neun ehrenamtlichen Sachverständi-
gen aus Ettlingen sind bereit, auch im neuen Gremium 
mitzuwirken. Es sind dies unter dem Vorsitz von Rei-
mund Weiß sowie seinem Stellvertreter Franz Gradinger 
und seiner Stellvertreterin Daniela Winter-Graf folgen-
de Personen: Dietmar Buhlinger, Klaus Göckler, Barbara 
Koch und Anja Lindenberger. Für Karlsbad wurden zur 
Bestellung vorgeschlagen: Joachim Guthmann, Ronald 
Knackfuß und Karola Sing. Für Malsch lautete der Be-
stellungsvorschlag Jörg Schneider und Horst Sahrbacher, 
für Marxzell Harald Becht und Thomas Fenz. Rheinstet-
ten schlug Roger Burkart, Jürgen Trenkle, Ilse Wenz und 
Wolfgang Weschenfelder vor, Waldbronn Rainer Lange 
und Dieter Rädle. 
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen stimmte all diesen 
Vorschlägen ebenso zu wie dem Vorschlag des Finanz-
amts, das als Vertreterin des Finanzamts und ehrenamt-
liche Gutachterin Susanne Granget benannte sowie als 
ihren Stellvertreter Leopold Falk.

Mitglieder für Gutachterausschuss bestellt

7 CONTINENTS:  Das Lebensprojekt und die 
neuen Bücher von Extremläufer Norman Bücher

Ein weltumspannender Lauf. Ein außergewöhnliches Projekt. 
Eine eindrucksvolle Mission: Jungen Menschen auf der gan-
zen Welt eine Stimme geben. Am 11. Mai 2019 hatte sich 
der Waldbronner Extremläufer Norman Bücher auf eine be-
sondere Reise begeben. Auf der ersten Etappe seines Pro-

Extremläufer Norman Bücher mit seinen beiden gerade er-
schienenen Büchern. Foto: Privat

jekts 7 CONTINENTS lief er quer durch Europa. Von Berlin 
nach Istanbul. Knapp 2300 Kilometer. Auf seinem Weg durch 
acht Länder sprach er mit Hunderten junger Menschen über 
ihre Zukunft. Anfang dieses Jahres folgte dann die erste 
Asien-Etappe durch Bangladesch, Bhutan, Indien und Nepal.
Was Norman Bücher auf der Europa-Etappe widerfahren ist, 
was ihn beeindruckte, zum Nachdenken brachte, welche 
Inspirationen er hat – all das hält er in seinen zwei neuen 
Büchern fest, die am 25. November 2020 erschienen sind. 
Anregende Erkenntnisse und Aha-Erlebnisse, Einsichten, Le-
bensweisheiten, Beobachtungen, kleinere und größere Ge-
schichten. Es sind Dinge, die Norman über das Leben und 
über sich selbst während seiner Reise erfahren und gelernt 
hat. Vor allem die Begegnungen und Gespräche mit den 
Menschen sind es, die ihn zum Nachdenken anregten und 
ihm neue Perspektiven aufzeigten.

„Für mich ist 7 CONTINENTS ein Lebensprojekt. Ich möchte 
damit Menschen bewegen, unsere Welt zum Besseren zu 
verändern“, so der 42-Jährige. Auf den ersten Etappen des 
auf sieben Jahre angelegten Projekts haben sein Team und 
er bereits über 7300 Stimmen junger Menschen aus 13 
Ländern gesammelt. „Nun freue ich mich, die Erkenntnisse, 
Erlebnisse und die Stimmen der Kinder und Jugendlichen 
durch zwei Buchprojekte mit der Welt teilen zu dürfen.“

INFO: Die beiden Bücher - ein Reisebuch (Bildband) und ein 
Sachbuch - sind in limitierter Auflage in einer hochwertigen 
Box erschienen. Erhältlich über die LiteraDur oder direkt 
beim Autor: https://www.norman-buecher.de/buecher/

redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Impfzentren werden eingerichtet 
Pandemiebekämpfung aber weiterhin vorrangig 

Kreis Karlsruhe. „Auch wenn bereits Vorbereitungen für die 
Einrichtung von Impfzentren laufen, erfordert die Pandemie-
bekämpfung bis auf weiteres die volle Aufmerksamkeit und 
massierte Anstrengungen,“ machte Landrat Dr. Christoph 
Schnaudigel bei der jüngsten Kreisversammlung der Bürger-
meister klar, die am 25. November in der Neuen Schlossgar-
tenhalle in Oberderdingen-Flehingen stattfand. Zwar konnte 
der exponentielle Anstieg der Zahlen gebremst werden, die 
Infektionszahlen liegen aber weiterhin auf zu hohem Niveau. 
Wie die Zusammenarbeit zwischen Städten und Gemein-
den und dem Gesundheitsamt bei der Pandemiebekämpfung 
noch verbessert werden kann, hatte deshalb Kreisvorsit-
zender Bürgermeister Thomas Nowitzki (Oberderdingen) als 
erstes Thema auf die Tagesordnung gesetzt.

Vereinbart wurde, dass Mitarbeiter der Ordnungsämter spezi-
elle Schulungen vom Landratsamt erhalten, um das Gesund-
heitsamt bei der Kontaktpersonennachverfolgung unterstützen 
zu können. Informiert wurde über die neue „Coronaverord-
nung Absonderung“. Diese sieht vor, dass für positiv Getes-
tete und Haushaltsangehörigen sowie für Krankheitsverdäch-
tige zukünftig die Absonderungspflicht kraft Gesetzes sofort 
gilt und nicht wie bisher erst auf Verfügung durch das Ge-
sundheits- oder Ordnungsamt. Hier wollen Kommunen und 
Landkreis abgestimmt vorgehen und gute Öffentlichkeitsar-
beit betreiben. Zur Umsetzung der Impfstrategie des Landes 
informierte Kreisvorsitzender Thomas Nowitzki, dass in Ba-
den-Württemberg Mitte Dezember neun zentrale Impfzentren 
(ZIZ) und Mitte Januar rund 50 Kreisimpfzentren (KIZ) ein-
gerichtet werden sollen, die jeweils durch mobile Impfteams 
ergänzt werden. Das Personal soll aus den Krankenhäusern 
gestellt werden. Erster Landesbeamter Knut Bühler ergänzte, 
dass die Neue Messe Karlsruhe in Rheinstetten bereits als 
ZIZ feststeht. Als mögliche Standorte für KIZ hat der Land-
kreis Karlsruhe im Benehmen mit den jeweiligen Kommunen 
sieben Liegenschaften an das Sozialministerium gemeldet: 
die neue Sporthalle sowie der ehemalige Praktikerbaumarkt 
in Heidelsheim, das ehemalige Verwaltungsgebäude von 
Goodyear in Philippsburg, das ICI-Verwaltungsgebäude in 
Östringen, die ehemalige Gemeinschaftsunterkunft in Kronau, 
eine ehemalige Druckerei in Bad Schönborn sowie eben-
falls die Neue Messe Karlsruhe in Rheinstetten. Aus den 
Reihen der Bürgermeister wurde noch eine Liegenschaft in 

In der Neuen Schlossgartenhalle in Oberderdingen-Flehin-
gen fand die jüngste Kreisversammlung der Bürgermeister 
statt. Foto: LRA Karlsruhe

Sulzfeld zur Nachmeldung benannt. Angestrebt werden bei 
den KIZ ca. 750 Impfungen pro Tag, bei einer Impfzeit von 
7 - 21.00 Uhr. Gespräche zwischen dem Sozialministerium 
und den kommunalen Verbänden wegen der Organisation 
laufen. Landrat Dr. Christoph Schnaudigel kündigte an, dass 
sich die Landkreise bei den KIZ gerne unterstützend tätig 
werden, z. B. beim Auf- und Abbau, der Sicherstellung von 
Infrastruktur und dem Betrieb, aber nicht in Form von Per-
sonal, da dies vollumfänglich bei der Pandemiebekämpfung 
eingesetzt ist. Ab dem Frühjahr sollen dann auch Arztpraxen 
Impfungen durchführen und damit die dauerhafte Versorgung 
der Bevölkerung mit Impfungen sicherstellen.

Weitere Themen waren der barrierefreie Ausbau von Bushal-
testellen und die verschiedenen Ausstattungsprogramme von 
Lehrern und Schülern mit digitalen Endgeräten. Kreisvorsit-
zender Thomas Nowitzki appellierte hier auch, alle Schu-
len ans Glasfasernetz anzubinden, um digitale Verfahren im 
Schulbereich überhaupt optimal zu ermöglichen. 
 (Text Landratsamt Karlsruhe)

Selbstablesung der Wasserzähler 2020
In den nächsten Tagen erhalten die Grundstückseigentü-
mer bzw. Hausverwalter ein Schreiben mit der Bitte, den 
Wasserzählerstand selbst abzulesen. 

Bitte melden Sie den Zählerstand per Karte, Fax oder 
übers Internet bis spätestens 31.12.2020.

Auf der Internetseite der Gemeinde Waldbronn (http://
www.waldbronn.de/de/Rathaus/Bürgerservice-A-Z) ist ab 
01.12.2020 ein Link für Ihre Eingabe freigeschaltet. Das 
persönliche Passwort finden Sie im Anschreiben. 

Wir machen darauf aufmerksam, dass der Verbrauch aller 
Kunden die bis 31.12.2020 keinen Zählerstand gemeldet 
haben, geschätzt wird.

Fragen zur Ablesung beantwortet Frau Brinkmann unter 
Tel. 07243/609-211, 
Fax: 07243/609-8211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Achtung!  Ablesung von Zählerständen
Grundsätzlich ist es mittlerweile üblich, dass beim Wasser, Strom und Gas die Kunden selbst ihre Zählerstände ablesen. 
Sollte sich dennoch ein Beauftragter des Wasser-, Strom- oder Gasversorgers melden und bei Ihnen die Zählerstände 
ablesen wollen, bestehen Sie auf das Vorzeigen eines Dienstausweises. Nur so können Sie sich vor eventuellen Betrü-
gern schützen.
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 Grafikem: Landesregierung BW

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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                                     Weihnachten kann kommen 

         Geschenketipps von Waldbronnern für Waldbronner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Wie schön, die erste Kerze 
brennt! Weihnachten nähert 
sich mit großen Schritten 
und Sie suchen noch das 
passende Geschenk? Dann 
schenken Sie Ihren Liebsten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 

 Freude und sich selbst ein 
gutes ökologisches Gewis-
sen. Kaufen Sie Weihnachts-
geschenke vor Ort, jenseits 
von Stress und Hektik. Das 
schont die Umwelt und Sie  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
redaktion.feller@gmx.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Matthias Amann schlägt vor: „Verschenken Sie Haarpfle-
geprodukte oder einen Gutschein mit 10% Extra-Bonus“. 

Bei LiteraDur: „Tierisch“ – ein Buch für die ganze Familie oder 
„Offene See“ – Lieblingsbuch der unabhängigen Buchhandlungen. 

 

 

Michael Schottmüller empfiehlt einen „Weißburgunder“ 
oder „Dornfelder“ aus dem Weinhaus am Engelsbach. 

unterstützen den lokalen Handel und ortsansässige Dienst-
leister, die auch in Corona-Zeiten zuverlässig für Sie da sein 
möchten. Außerdem bekommen Sie vor Ort eine gute Bera-
tung und können die Waren selbst in Augenschein nehmen. 
Sven Puchelt von LiteraDur liebt es, in Büchern zu schmö-
kern und empfiehlt den Gang zum Buchladen: „Bei uns können 
Sie in Bücher reinblättern und oft merkt man dabei schon, ob 
einem ein Buch sympathisch ist.“ Zu Weihnachten empfiehlt er 
dieses Jahr ein Buch für die ganze Familie: „Tierisch“ ist der 
Titel des Buchs von Bouwien Jansen & Lotte Stegemann, in 
dem mit spannenden, informativen Texten und beeindrucken-
den Zeichnungen 42 mitteleuropäische Tiere vorgestellt 
werden. „Ich habe es bereits in einer Grundschulklasse 
präsentiert und die Kinder waren alle begeistert“, so Sven 
Puchelt, „vor allem, weil es um die heimische Tierwelt geht“. 

Immer mehr im Trend liegen Geschenke, die man immer 
gebrauchen kann. Da jeder seinen Geschmack hat, gibt es 
bei Coiffeur Amann einen 10 % extra Bonus auf den Gut-
scheinwert für Friseurdienstleistungen. „Wo bekommen 
Sie eine solche Verzinsung?“ fragt Matthias Amann, der 
Kunden hat, die sich selbst mit einem solchen Gutschein 
beschenken und fleißig sparen. Wer lieber etwas überrei-
chen möchte, dem empfiehlt er seine Geschenksets von 
Kerastase, die Shampoo, Pflege und Serum beinhalten 
und ab 69 Euro für verschieden Haartypen erhältlich sind. 

Lesern, die mitreden wollen, empfiehlt Elke Weirauch-Glauben 
das Lieblingsbuch der unabhängigen Buchhandlungen 2020: 
In dem Buch „Offene See“ von Benjamin Myers geht es um 
einen 16-Jährigen in England 1946, der vor der Aussicht als 
Bergmann im Nordosten Englands zu arbeiten an die Südküste 
des Landes flieht. Dort verbringt er einen Sommer mit der 
exzentrischen Dulcie, der sein weiteres Leben verändern wird. 

Waldbronner Advents- 
kalender ist wieder da!

 

Mit vielen Angeboten, Ra-
battaktionen und Ideen 
von Waldbronner Selb-
ständigen. Holen Sie sich 
Ihren Adventskalender in 
allen teilnehmenden Ge-
schäften. 

Ob zu Weihnachten oder Silvester, ein Sekt aus gutem 
Hause kommt auf jeden Fall an. Michael Schottmüller 
trinkt selbst gerne den „Dornfelder Rotsekt trocken“ aus 
dem Weinhaus am Engelsbach. „Das kleine Weingut bei 
Baden Baden ist ein Geheimtipp“, so der Getränkefach-
mann, der schon ab drei Kisten aus dem ganzen Sortiment 
frei Haus liefert. Wer einen weißen Sekt bevorzugt, dem 
empfiehlt er den „Weißen Burgunder brut“, einen fruch-
tigen Sekt, der häufig bestellt wird und mit dem man 
wunderbar auf ein besseres Jahr 2021 anstoßen könne. 
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Vorfreude und Zeit verschenken  
 

Noch ist die 
Albtherme - wie 
alle Bäder - auf-
grund der 
Corona-
Verordnung lei-
der geschlos-
sen.  
Mit einem der 
attraktiven Gut-

scheine aus dem Thermen-Shop lässt sich aber Vor-
freude auf entspannende Auszeiten ganz einfach ver-
schenken. 
 

Schauen Sie doch mal in unsere neuen Webseite 
www.kurzurlaub-waldbronn.de und lassen Sie sich - für 
ganz sicher wiederkommende - Auszeiten inspirieren. 

 
Gewinnen Sie bei 
unserer Albtherme-
Weihnachtsaktion  
 

Wer bis 21. Dezember im 
Online-Shop der Therme 
Gutscheine kauft nimmt 
automatisch an der Verlo-
sung von zwei Wertkarten 
für die Albtherme in Höhe 

von 100€ teil. Das Beste daran, mit den Wertkarten gibt 
es zusätzlich 10% Rabatt auf jeden Eintritt. * 
 
 

*Die Gewinner werden durch Verlosung aus allen Kunden ermittelt, 
die im Zeitraum 27.11.2020 bis einschl. 21.12.2020 einen Gutschein 
im Albtherme-Onlineshop erworben haben. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Mitarbeiter sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Ge-
winne können nicht in bar ausgezahlt werden. Der Gewinner wird 
schriftlich verständigt.  
 
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH,, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn,  
Telefon 07243-56570 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ebenfalls ein tolles Weihnachtsgeschenk: Geobox 

von der Waldbronner GeoTour 
 

Ebenfalls ein tolles Weihnachtsgeschenk ist die Geobox 
von der Waldbronner GeoTour. Die Boxen gibt es an der 
Porte im Rathaus vormittags zwischen 10 und 12 Uhr 
sowie Donnerstag bis 18 Uhr. Die Geobox inklusive Geo
-kompaktbuch plus Sammelmappe kostet 12,50 Euro 
(nur Bargeld möglich). Sobald die Albtherme wieder öff-
net, können die Geoboxen auch im dortigen Shop er-
worben werden.  

Die Waldbronner GeoTour 
führt durch den neu ange-
legten Waldpark bis zum 
Bahnhof Busenbach und 
wieder zurück. Viele span-
nende Stationen sind auf 
der gesamten Strecke zu 
erkunden. Wir begegnen 
Hexen und einem Bomben-
stein, vergessenen Brun-

nen, einer Römerstraße und lassen einen alten Stein-
bruch seine Geschichten erzählen. Länge: rund 5,6 Kilo-
meter, Dauer etwa 2 Stunden.  
 

Vorfreude und Zeit verschenken 
Noch ist die 
Albtherme 
alle Bäder 
grund der 
Corona
Verordnung lei-
der geschlos-
sen. 
Mit einem der 
attraktiven Gut-

scheine aus dem Thermen-Shop lässt sich aber Vor-
freude auf entspannende Auszeiten ganz einfach ver-

Ebenfalls ein tolles Weihnachtsgeschenk: Geobox 
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Unsere Öffnungszeiten: 

Mo.-Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 
Tel.:   07243/609 – 111 
Fax:   07243/609 – 89 
Email:         buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
 

Wir sind für Sie da…. 
Claudia Preiß (Leiterin) 
Melanie Becker 
Ute Schulz 

Sie erhalten: 

 Aufenthaltsbescheinigungen 
 Beglaubigungen von Abschriften 

und Kopien 
 Fischereischeine 
 Führerscheine 
 Gewerberegisterauskünfte 
 Haushaltsbescheinigungen 
 Informationsbroschüren 
 Kinderreisepässe 
 Karlsruher Kinderpass 
 Karlsruher-Seniorenpass 65 + 
 Landesfamilienpässe/Gutscheine 
 Lebensbescheinigungen 
 Meldebescheinigungen 
 Personalausweise 
 Reisepässe 

Sie können beantragen: 

 Auskunftssperre 
 Auskunft aus dem 

Verkehrszentralregister 
 BaFöG 
 Befreiung von Rundfunk- und 

Fernsehgebühren 
 Elterngeld 
 Einbürgerung 
 Gewerbezentralregisterauskunft 
 Grundsicherung 
 Kindergeld 
 Leistungen nach dem  USG für 

Wehrpflichtige 
 Polizeiliches Führungszeugnis 
 Sozialanschluss Telekom 
 Staatsangehörigkeitsausweise 
 Übernahme Kindergartengebühren 
 Unterhaltsvorschuss für Kinder unter 

12 Jahren 
 Wohngeld 

Sie können: 

 sich an, ab- und ummelden 
 Ihren 

Schwerbehindertenausweis 
beantragen 

 Ihren Hund an-, oder abmelden 
 Gewerbebetriebe an-, ab- und 

ummelden 
 Bankeinzugsermächtigungen 

erteilen 
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Im Ausschuss für Umwelt  
 und Technik notiert

Waldbronner Spielplätze im Blick
Jeder der Waldbronner Ortsteile hat öffentliche Spielplätze, 
einige darunter sind besonders attraktiv gestaltet, andere be-
reits in die Jahre gekommen. Falls ein Spielgerät nicht mehr 
repariert werden kann, zu alt ist oder den Sicherheitsanfor-
derungen nicht mehr genügt, wird es ersetzt. Um aber ein 
einheitliches Vorgehen hinsichtlich Art der erneuerbaren Ge-
räte und Gestaltung des Spielplatzes zu bekommen, stellte 
Cora Strack in der jüngsten AUT-Sitzung ein erstes Konzept 
für die Weiterentwicklung der Waldbronner Spielplätze vor.
Die Fachfrau hat dafür alle 19 öffentlichen Spielplätze be-
gutachtet und sie auf verschiedene Aspekte wie Attraktivität 
und multifunktionale Benutzung hin überprüft. „In erster Linie 
soll ein Spielplatz dazu dienen, den Kindern zusammenhän-
gende, vielgestaltige Spiel- und Bewegungsabläufe zu er-
möglichen und einen Platz geben, an dem sie ihre Phantasie 
ausleben können“, so Strack.
Der Rundgang über Spielplätze hat gezeigt, dass es viele 
Spielplätze gibt, die erhalten, ergänzt und weiterentwickelt 
werden können. Darüber hinaus haben sich drei „Favoriten“, 
also sehr gut besuchte und beliebte Spielplätze hervorgetan 
und bieten laut Strack besonderes Entwicklungspotential. 
Deswegen könnten die Spielplätze an der Talstraße, im Kur-
park und an der Wiesenfesthalle zu möglichen Themenspiel-
plätzen weiterentwickelt werden; beispielsweise den Kurpark-
spielplatz zu einem Wasserspielplatz. 
Die für Kinderspielplätze im Haushaltsplan 2021 eingestellten 
Mittel in Höhe von 165.000 € sind nach Abzug der Kosten 
für die Umgestaltung der drei Spielplätze für Rück II sowie 
Planungskosten für die Weiterentwicklung des Spielplatzkon-
zepts für die Pflege, Instandhaltung bzw. Spielgeräteaus-
tausch vorgesehen. 
Die drei vorhandenen Spielplätze entlang des Panoramawe-
ges werden im Rahmen der Erschließung des Neubaugebie-
tes Rück II ertüchtigt und umgestaltet. Die Kosten hierfür 
sind bereits in den Erschließungskosten berücksichtigt.
Die ersten Vorschläge kamen bei den Ausschussmitgliedern 
sehr gut an. Angelika Demetrio-Purreiter findet die Idee der 
drei Themenspielplätze sehr gut. „Das Konzept ist eine sehr 
gute Grundlage“, lobte Hubert Kuderer (Aktive Bürger). Joa-
chim Lauterbach (CDU stellte fest, dass „unsere Spielplätze 
im guten Zustand sind“ und erinnerte daran, dass Investitio-
nen immer unter dem Aspekt der angespannten Haushalts-
lage zu betrachten sind. 
Nun sollen die angedachten Ideen für die drei Themenspiel-
plätze und für die Umgestaltung der drei Spielplätze oberhalb 
vom Rück II mit Hilfe von Fachbüros weiterentwickelt werden. 

Glasfaserausbau in Waldbronn
Der Ausschuss stimmte dem Abschluss eines Kooperations-
vertrages zwischen der Gemeinde und der Deutschen Glas-
faser Wholesale GmbH zum Ausbau eines Glasfasernetzes 
in Waldbronn einstimmig zu. 
Die Glasfaser GmbH, so Klaus Reiser vom Technischen Amt, 
ist auf die Verwaltung zugekommen und hat den Koopera-
tionsvertrag angeboten. Das Netzt soll auf privatwirtschaft-
licher Basis und ohne Kosten für die Gemeinde aufgebaut 
werden. Zunächst soll das Gewerbegebiet im Ermlisgrund 
angegangen werden, um dort die Firmen, die noch keine 
Glasfaser haben, anzuschließen. Ziel sei aber, das gesamte 
Gemeindegebiet auszubauen.

Bohrung erfolgreich durchgeführt
Eine Bohrung an der Thermalquelle II im Kurpark wurde 
inzwischen erfolgreich durchgeführt, so Jürgen Hemberger, 
Leiter des Technisches Amtes.
In der Mai-Sitzung des Gemeinderates wurde eine Untersu-
chung an der Thermalquelle II, die 1980 in einer Tiefe von 
2000 Metern erschlossen wurde, mehrheitlich beschlossen. 
Die Senkrechtbohrung konnte jetzt bis in 1300 Metern Tiefe 
erfolgen. Das Protokoll liegt laut Hemberger noch nicht vor, 
werde aber hoffentlich bald Aufschlüsse bringen, ob die zwei-
te Quelle zur Sicherung unseres Thermalwassers dienen kann.

Im Jugendgemeinderat notiert

Jugendgemeinderat wird um eine Stelle 
erweitert -  Wahlbeteiligung bei 14,1 Prozent

Für zwei Kandidaten war die 
diesjährige Wahl zum Ju-
gendgemeinderat besonders 
spannend und am Ende des 
Tages auch besonders er-
freulich: Anna Gehrmann und 
Christoph Gönner bekamen 

gleich viele Stimmen (jeweils 74 Stimmen). Nach den Richt-
linien für den Jugendgemeinderat Waldbronn (§ 2 Abs.1) 
werden nun auch beide Kandidaten in den Jugendgemeinde-
rat einziehen, erläutert Hauptamtsleiter Reinhold Bayer. Hier 
das Los entscheiden zu lassen, wäre schade gewesen, da 
ehrenamtliches Engagement eigentlich immer zu belohnen 
ist, so Bayer.
Stimmenstärkster Kandidat war der 17-jährige Robert Rapp 
mit 165 Stimmen. Ihm folgten der gleichaltrige Moritz Becker 
(159 Stimmen), der 14-jährige Silas Essig sowie die 16-jäh-
rigen Chiara Maisch (108) und Vanessa Edelmann (78 Stim-
men). Mit Anna Gehrmann und Christoph Gönner ergänzen 
sie nun den Waldbronner Jugendgemeinderat.
Bereits zum zweiten Mal fand die Wahl ausschließlich online 
statt.
Die Wahlbeteiligung konnte im Vergleich zu 2018 leicht ge-
steigert werden und lag bei 14,1 Prozent. Immerhin. Vor 
zwei Jahren gingen 11,8 Prozent der wahlberechtigten Ju-
gendlichen zur Urne.
Wahlberechtigt waren 954 Jugendliche im Alter zwischen 12 
und 20 Jahren.
Bürgermeister Franz Masino findet es sehr gut „dass wir in 
Waldbronn auch für die nächsten Jahre einen Jugendge-
meinderat in voller Gremiumsstärke haben und sogar noch 
einen Nachwuchspolitiker mehr“. Und die Wahlbeteiligung? 
Eine leichte Steigerung ist natürlich sehr ermutigend, „doch 
auch hier ist immer noch Luft nach oben“, so Masino.
Die sieben neuen Räte gehören dem Gremium nun für 
vier Jahre an. Der Jugendgemeinderat setzt sich ab sofort 
aus 13 Jugendgemeinderäten zusammen, die auf vier Jahre 
gewählt werden. Im Zwei-Jahre-Rhythmus wird die Hälfte 
der Jugendgemeinderäte gewählt. Sprich die neu gewählten 
Räte treffen nun auf die erfahrenden Räte, als das wären 
Malik Kusdil (Vorsitzender), Aaron Anderer, Patrick Auer, Mar-
cel Kronenwett, Paul Seitz und Silas Bauer.  
Bürgermeister Franz Masino: „Mein Dank gilt den Kandidaten, 
die sich dieser wichtigen Wahl gestellt haben. Ich gratuliere den 
neuen Jugendgemeinderäten ganz herzlich zur Wahl, wünsche 
ihnen eine spannende Zeit und freue mich auf die Zusammen-
arbeit.“
Die anstehende konstituierende Sitzung soll voraussichtlich 
am 28.1.2021 um 18.30 Uhr im Kurhaus stattfinden.

Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung
Jahresabschluss der Kurverwaltungsgesell-
schaft mbH Waldbronn
Die BBP Bertel Gerstlauer GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft hat den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2019 
und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019 der Kurver-
waltungsgesellschaft mbH Waldbronn geprüft und mit Datum 
vom 26. Juni 2020 den folgenden uneingeschränkten Bestä-
tigungsvermerk erteilt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse
•	 entspricht der Jahresabschluss in allen wesentlichen Be-

langen den deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt, unter 
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Nur nach vorheriger Terminvereinbarung.
Sprechzeiten BM Masino 
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.  
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag    7.00 - 18.00 Uhr
Freitag      7.00 - 12.00 Uhr
Pforte, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll  
ganz Waldbronn 17.12.
1,1-cbm-Container 11.12.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

10.12.

Schadstoffsammlung
Reichenbach 12.03.2021 

Parkplatz Kurhaus
Busenbach 13.03.2021 

Parkplatz Tennishalle
Etzenrot 12.03.2021 

Jahnstr./Esternaystr.
Zusatztour Ettlingen 12.12.2020

Parkplatz Albgauhalle, Middelkerkerstr.

Papiersammlung
Etzenrot 23.01.2021

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb
oder der Gemeinde Waldbronn

0800 2982030
609-330

Wertstoffe
Bauhof Daimlerstr. 
(Bitte Zufahrt über 
Badener Straße beachten!)

Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
Durchgehend geöffnet, 

außer Sonntag.

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, 
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig). iMpressUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag: Nussbaum Medi-
en Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Franz Masino, 
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den 
anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

iNFOrMatiONeN

Vertrieb (abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

anzeigenverkauf: 
Tel. 07243 5053-0,
ettlingen@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Ge-
sellschaft zum 31. Dezember 2019 sowie der Ertragslage 
für das Geschäftsjahr vom 01. Januar 2019 bis 31. 
Dezember 2019 und

•	 vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zu-
treffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere 
Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßig-
keit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.
Waldbronn, den 26. Juni 2020
BBP Bertel Gerstlauer GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez. Alexander Gerstlauer  gez. Klaus Bertel
Wirtschaftsprüfer     Wirtschaftsprüfer

Feststellung des Jahresabschlusses 2019
1. Die Gesellschafterversammlung der Kurverwaltungs-

gesellschaft mbH Waldbronn hat am 26. November 
2020 den Jahresabschluss 2019 mit einer Bilanzsumme 
von 6.746.886,33 € und einem Jahresüberschuss von 
48.035,76 € festgestellt.

2. Der Jahresüberschuss wird zur Tilgung des Verlust-
vortrags verwendet. Der verbleibende Bilanzverlust von 
1.831.556,09 € wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

3. Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der 
Zeit vom  07. bis 18. Dezember 2020 öffentlich bei 
der Kurverwaltung im Rathaus (Untergeschoss), Markt-
platz 7 in 76337 Waldbronn, aus. Einsichtnahme nach 
telefonischer Voranmeldung bei Frau Zahn-Pauslen, Tel. 
07243/609-442 oder Herr Karle, Tel. 07243/609-478.

Das Umweltamt informiert

Restabfallbehälter werden ab dem  
21. Dezember 2020 bis Ende Januar 2021 
ausgetauscht
Kreis Karlsruhe. Ab Mitte Dezember werden die Restab-
fallbehälter getauscht, wenn ein Tausch gleichzeitig mit der 
Biotonne oder dem Bringsystem für die Bioabfälle bis Mitte 
Oktober bestellt wurde. Der Abfallwirtschaftsbetrieb versen-
det dafür in Kürze schriftliche Bestätigungen für die rund 
8.800 Restabfallbehälter, die getauscht werden sollen. Mit 
dem Schreiben erhält man Informationen, in welcher Woche 
der Behältertausch bei der angegebenen Adresse stattfinden 
wird und wie der Tauschvorgang abläuft. Starten wird der 
Tausch ab dem 21. Dezember 2020 und wird voraussichtlich 
bis Ende Januar 2021 dauern. Bis zur Abholung können die 
Restmüllbehälter wie gewohnt genutzt werden. Sie können 
aber nur dann getauscht werden, wenn die Behälter am 
ersten Tag der in dem Schreiben genannten Woche am Geh-
weg- oder Straßenrand bei der angegebenen Adresse be-
reitgestellt werden. Für den Tauschvorgang muss man nicht 
zuhause sein. Spätere Bestellungen werden im Februar ge-
tauscht. Für alle Fragen rund um die Bestellung und Ausliefe-
rung ist das Serviceteam des Abfallwirtschaftsbetriebes unter 
der kostenfreien Telefonnummer 0800 2 9820 40 erreichbar.

Finden Sie die für Sie passende Heizung

Der Wärmekompass ist online
Der Wärmesektor spielt eine Schlüsselrolle für den Klima-
schutz und erfordert deshalb eine erfolgreiche Umgestal-
tung der Energieversorgung. Schon längst gibt es technisch 
ausgereifte und sehr effiziente Technologien, die nicht nur 
den Energieverbrauch minimieren, sondern die Energie auch 
klimafreundlich erzeugen können. Dazu gehören:

- Holzpellet-Zentralheizungen im Einfamilienhaus
-  biogasbetriebene Blockheizkraftwerke, die für Mehrfamilien-
häuser Strom und Wärme bereitstellen

-  Wärmenetze für Stadtviertel, die aus solarthermischen An-
lagen, Erdwärme oder Biomasseheizkraftwerken gespeist 
werden.

Klimaschutz im Wärmesektor ist eine besondere Herausfor-
derung. Mehr als die Hälfte der Deutschen lebt zur Miete 
und hat deshalb kaum Einfluss auf die Wahl des Ener-
gieträgers. Dabei gibt es im Heizungskeller viel Potenzial 
zur Senkung der CO2-Emissionen. Etwa 80 Prozent des 
Energieverbrauchs gehen im Privathaushalt nicht etwa auf 
das Konto von Elektrogeräten, sondern werden für Hei-
zung und Warmwasseraufbereitung benötigt. Leider wird der 
Großteil der Wärmeversorgung in Deutschland immer noch 
mit fossilen Brennstoffen gedeckt. Deshalb ist der Ausstoß 
von Klimagasen beträchtlich. An den energiebedingten CO2-
Emissionen hat der Wärmemarkt (Raumwärme, Warmwasser, 
Prozesswärme) einen Anteil von rund 40 Prozent.
Oft sind die Heizungsanlagen veraltet – mehr als zwei Drittel 
der Heizkessel sind hierzulande nicht mehr auf dem Stand 
der Technik. Nur die Erneuerbaren Energien sind in Kom-
bination mit Energieeinsparmaßnahmen in der Lage, den 
Wärmebedarf eines Gebäudes klimafreundlich zu decken. 
Wer jetzt einen Heizungsaustausch vornimmt, muss also auf 
Erneuerbare Energien setzen. Dazu gibt es von Bund und 
Land Förderprogramme, damit möglichst alle Gebäude in 
Deutschland bis 2050 annähernd klimaneutral werden.

Bei der Suche nach einer 
neuen Heizung müssen 
viele Dinge beachtet wer-
den: Welche Technologien 
und Brennstoffe gibt es? 
Welche Förderprogramme 
können genutzt werden 
und wie wirkt sich das 
auf die Investitionskosten 
aus? Und wie sieht es mit 
den Kosten der Heizung 

aus, wenn ich nicht nur die Anschaffungskosten betrachte?
Wer Antworten auf diese Fragen sucht, kann sich mit dem 
Wärmekompass der Agentur für Erneuerbare Energien (AEE) 
selbst einen ersten Überblick verschaffen:
https://www.waermewende.de/waermewende/eigentue-
merinnen-mieterinnen/waermerechner/. Der Wärmekom-
pass ist ein Heizungsvergleichsrechner welcher nach Ein-
gabe verschiedener Gebäudeparameter einen Einblick in die 
Vollkosten des Heizens und die damit verbundenen Treibh-
ausgasemissionen gibt.

••• KONTAKT
Informationen zum Wärmekompass oder zu weiteren um-
welt- und energierelevanten Themen erhalten Sie am Bera-
tungstelefon der Umwelt und Energieagentur Kreis Karlsruhe 
- kompetent und neutral. Die einstündige Energie-Erstbera-
tung ist kostenlos. Telefon 0721 936-99690, E-Mail buer-
gerberatung@uea-kreiska.de, www.zeozweifrei.de. Sie finden 
zeozweifrei auch auf

••• AKTUELL
KEFF Mittlerer Oberrhein (Kompetenzstelle für Energieanaly-
sen für Unternehmen) bietet Webseminare:
03.12. von 16:30 - 17:30 Uhr Nachhaltigkeit im Unternehmen 
verankern anhand der SDGs, GWÖ, Donut- Ökonomie – Was 
eignet sich für mein Unternehmen?
09.12. von 16:00 - 17:30 Uhr in Kooperation mit Photovol-
taik Netzwerk BW. Beleuchtet werden rechtliche und wirt-
schaftliche Aspekte zu PV-Eigenverbrauch, PV-Carports und 
Lademanagement im Unternehmen.
Anmeldung und weitere Informationen zu den Seminaren un-
ter www.zeozweifrei.de/uea-events Kontakt: Jonas Wilke, 
E-Mail wilke@uea-kreiska.de, Telefon 0721 936-99670
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik
Der AUT behandelte eine Bauvoranfrage zum geplanten 
Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses mit 6 Wohneinhei-
ten in der Stuttgarter Straße. Der Leiter des Baurechtsamts 
Jürgen Hemberger stellte den vorgesehenen zweigeschos-
sigen Flachdachbau mit drittem Penthaus-Geschoss positiv 
vor. Der Argumentation, das nach § 34 BauGB zu beurteilen-
de Objekt füge sich in die Umgebungsbebauung ein, konnte 
der AUT allerdings nicht folgen. Einige Ausschussmitglieder 
sahen den vorgesehenen Neubau nicht konform mit der Um-
gebungsbebauung. Insbesondere das daneben liegende klei-
nere Gebäude und der zu geringe Abstand zu diesem Haus 
wurden bemängelt. Auch der Flachdachbau und die Ausfahrt 
aller Parkplätze zur Stuttgarter Straße sah man kritisch. 
Anstelle der gepflasterten Parkhoffläche sei eine Tiefgarage 
empfehlenswert, so die Auskunft des Baurechtsamts, könne 
aber baurechtlich nicht gefordert werden, ggfs. sei eine am-
pelgesteuerte Ein- und Ausfahrt vorzusehen. Für das Objekt 
gab es keine uneingeschränkte Zustimmung. Der Beschluss 
kam mit einer Enthaltung und der Auflage zustande, mit den 
Bauherren nochmals über die vorgesehene Bauausführung 
zu sprechen.
Für die Spielplätze in Waldbronn erhielt der AUT eine Be-
standsaufnahme des Techn. Amtes. Cora Strack, zuständig 
für Umwelt, gab einen Überblick über die 19 Spielplätze 
in allen drei Ortsteilen. Sie zeigte die Lage, Größe und 
Ausstattung der Spielplätze auf, gab eine Einschätzung zu 
den einzelnen Spielplätzen und schilderte Möglichkeiten der 
Weiterentwicklung auf die Bedürfnisse der Kinder. Bei der 
Bestandsanalyse filterte Frau Strack die Spielplätze, die Po-
tential bieten und erhalten bleiben sollen gegenüber denen, 
die weniger sinnvoll sind und ein eventueller Rückbau zu 
überlegen ist. Zu den Spielplätzen mit Potential für eine 
Erweiterung zählte sie die drei „Favoriten“ Kurpark, Talstra-
ße und Wiesenfesthalle Etzenrot. Für diese drei empfehle 
sich der Ausbau zu Themenspielplätzen. Für die weiteren 
Planungen zur Gestaltung der Spielplätze wird überlegt, ein 
Fachbüro hinzuzuziehen.
Der ersten Präsentation zu Spielplätzen war zu entneh-
men, dass wir im Gemeindegebiet über eine Vielzahl von 
Spielmöglichkeiten für unterschiedliche Altersklassen und In-
teressen verfügen. Auf Basis der dem AUT vorgestellten 
Grundlagenermittlung soll nun ein Konzept entstehen, das 
gute Vorschläge für die Substanz unserer Bewegungs- und 
Spielmöglichkeiten enthält. Nicht unberücksichtigt bleiben 
können selbstverständlich Kostengesichtspunkte. Denn der-
zeit enthält unser Ergebnishaushalt für diesen Bereich bereits 
einen Ressourcenbedarf von 260 T€.
Zum Ausbau eines Glasfasernetzes stimmte der AUT ein-
stimmig dem Abschluss eines Kooperationsvertrages mit der 
Deutschen Glasfaser Wholesale GmbH zu. Der Gemeinde 
entstehen dadurch keine Kosten. Zunächst soll das Netz 
im Gewerbegebiet aufgebaut werden. Begrüßenswert wäre, 
wenn sich die Kooperation auch für private Anschlüsse wei-
terentwickeln ließe.
Die Bohrung an der Thermalquelle 2 im Kurpark wurde in-
zwischen erfolgreich durchgeführt, berichtete die Verwaltung 
dem AUT. Das Protokoll der Senkrechtbohrung bis in 1300 
m Tiefe liege noch nicht vor, werde aber hoffentlich bald 
Aufschlüsse bringen, ob die zweite Quelle zur Sicherung 
unseres Thermalwassers dienen kann.
Hildegard Schottmüller
Weitere Infos: www.cdu-waldbronn.de und 
www.facebook.com/CDUWaldbronn

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Spielplatzkonzept Waldbronn
Das vor längerer Zeit von der CDU-Fraktion angefragte 
Spielplatzkonzept wurde nun in der AUT-Sitzung am 25. 
November vorgestellt. Frau Strack vom Umweltamt hat von 
jedem der Spielplätze in Waldbronn einen Steckbrief an-
gelegt. In diesen Steckbriefen wurde die Anzahl und die 
Anordnung der Spielgeräte festgehalten. Ebenso wurden die 
Besonderheiten und der Zustand des Platzes und der Ge-
räte beschrieben. Darüber hinaus wurden die Spielplätze in 
Kategorien entsprechend der anvisierten Altersklasse und 
dem pädagogischen Schwerpunkt unterteilt. Ein umfangrei-
ches und gut strukturiertes Werk ist es geworden, mit dem 
nun der Gemeinderat arbeiten kann.
In Zukunft ist vorgesehen, die einzelnen Spielplätze mehr 
individuell nach vorgegebenen Schwerpunkten einzurichten. 
Bei einem Austausch von abgängigen Spielgeräten werden 
in dem vorgestellten Konzept die einzelnen Spielplätze in un-
terschiedlichem Umfang neu ausgestattet. Man will in jedem 
Ortsteil bewusst ein Spielplatz besonders ausstatten und 
die anderen in Ergänzung mit individuellen Schwerpunkten 
versehen. Daraus entsteht eine Vielfalt an Möglichkeiten mit 
verschiedenen Aufenthaltsqualitäten.
In Etzenrot ist dafür der Spielplatz an der Wiesenfesthalle 
ausgewählt, in Reichenbach wird das Angebot im Kurpark 
ergänzt und in Busenbach ist der Spielplatz an der Talstraße 
dafür vorgesehen.
In Waldbronn gibt es bisher insgesamt 22 Spielplätze, diese 
verteilen sich auf die Ortsteile:
•	 Etzenrot 4 Plätze
•	 Reichenbach 10 Plätze
•	 Busenbach 8 Plätze

Kooperationsvertrag zum Ausbau eines Glasfasernetzes in 
Waldbronn
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat einstimmig dem 
Kooperationsvertrag zwischen der Gemeinde Waldbronn 
und der Firma „Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH“ zu-
gestimmt. In diesem Kooperationsvertrag verpflichten sich 
beide Vertragspartner, sich gegenseitig beim Ausbau eines 
Glasfasernetzes unter Wahrung der wettbewerbsrechtlich 
neutralen Position der Gemeinde zu unterstützen.
Die Firma hat von der Bundesnetzagentur hierfür die ent-
sprechenden Rechte eingeräumt bekommen.  Das Netz soll 
auf privatwirtschaftlicher Basis – ohne Kostenbeteiligung der 
Gemeinde Waldbronn – aufgebaut werden. Aus Wirtschaft-
lichkeitsgründen ist es erforderlich, dass dafür eine aus-
reichende Anzahl von Anschlüssen bestellt wird. In einem 
ersten Schritt soll das Gebiet Ermlisgrund in Erwägung ge-
zogen werden.
Es ergibt sich keine Bauverpflichtung und auch kein zuge-
sagter Zeitrahmen. Einzig die wirtschaftliche Grundlage wird 
über das Projekt entscheiden.
 Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Überarbeitung und Weiterentwicklung der Spielplätze in 
Waldbronn
Seit ein paar Jahren stand dieses Thema schon auf der 
Agenda, jetzt kam es zur Vorberatung in den Ausschuss für 
Umwelt und Technik. Cora Strack vom Umweltamt durch-
forstete alle 19 Spielplätze auf Gemeindegebiet und be-
gutachtete sie auf Benutzerattraktivität, erstellte eine Be-
standsaufnahme der Spielgeräte und überprüfte diese auf 
Funktionalität. 165 Tsd Euro sind insgesamt für das Spiel-
platzkonzept im Haushaltsplan 2021 eingestellt, um zum 
einen sanierungsbedürftige Gerätschaften zu erneuern und 
um zum anderen ein neues tolles Gerät in einen Spielplatz 
einzufügen. Drei Spielplätze werden von den Familien am 
liebsten genutzt: Das sind Talstraße, Kurpark und Wiesen-
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festhalle. Was zeichnet einen guten Spielplatz aus? 1. Er 
sollte Geräte für alle Altersgruppen von Kindern haben; 2. 
Die Geräte sollten attraktiv sein; 3. Er sollte ein Treffpunkt 
für Familien werden; 4. Spielplätze sollten unter einem Mot-
to stehen, z.B. Waldspielplatz, Wasserspielplatz, Abenteu-
erspielplatz. Wie die Gemeinde mit unattraktiven Plätzen 
weiter verfährt, muss noch ausdiskutiert werden. Wie viele 
Spielplätze eine Gemeinde vorweisen muss, ist in der Lan-
desbauordnung übrigens nicht geregelt. Aber jedes Bauge-
biet sollte einen Spielplatz haben. Da in der Nähe von Rück 
2 vier Spielplätze vorhanden sind, war die Errichtung eines 
neuen nicht notwendig. Aber der Bestand soll nun ertüchtigt 
werden ( 90 Tsd Euro aus den Erschließungskosten Rück 2).

Kooperationsvertrag zwischen Waldbronn und einer Fir-
ma, die das Glasfasernetz auf Gemeindegebiet ausbauen 
möchte
Und das kostet die Gemeinde nichts. In Zeiten von Home-
office und schnellem Internet ist der Glasfaserausbau ein 
Muss. Die Gemeinde soll nun mit dem Vertrag für die Durch-
führung dieser privatwirtschaftlichen Maßnahme ihr Einver-
ständnis geben. Begonnen wird im Gewerbegebiet Ermlis-
grund, um die Firmen, die noch nicht an ein Glasfasernetz 
angeschlossen sind, anzubinden. Angedacht ist aber ein 
Ausbau des gesamten Gemeindegebietes. Was aber ein ein-
zelner Anschluss kostet und wie der Ausbau im Detail von-
statten gehen soll, konnte nicht geklärt werden. Wir gehen 
davon aus, dass uns diese Punkte noch von der Verwaltung 
mitgeteilt werden.
(Text: A.D.-Purreiter).

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Presse-
meldungen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsru-
he.de) zu lesen.
-  Virtueller Austausch. Beiratssitzungen der Pflegestütz-
punkte im Landkreis Karlsruhe

-  ÖPNV soll durch Reaktivierung von Schienenstrecken 
attraktiver werden. Verwaltungsausschuss des Kreistags 
spricht sich für Weiterplanungen aus

-  Bundesprogramm „Demokratie leben“ gegen Rechtsext-
remismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit. Förderung 
zahlreicher Projekte und lokaler Bündnisse „Partner-
schaften für Demokratie“

-  Präventionskonzept zur Vermeidung von Wohnungsver-
lust im Jugendhilfe- und Sozialausschuss

Zahl der Corona-Infektionen stabilisiert sich auf hohem Ni-
veau – Landrat gibt aktuellen Überblick im Verwaltungsaus-
schuss/Corona-Prämie als Wertschätzung für besonders 
belastetes Personal /Sachspenden
Kreis Karlsruhe. Die Kreisverwaltung arbeitet seit Frühjahr 
2020 mit sehr hohem personellen Einsatz an der Bekämp-
fung der Corona-Pandemie. Aufgabenschwerpunkt ist die 
Kontaktpersonennachverfolgung, das sogenannte Contain-
ment, mit dem Ziel, die Infektionsketten zu unterbrechen und 
eine Weiterverbreitung des Virus zu verhindern. „Der steile 
Anstieg bei den Neuinfektionen, den wir in den vergange-
nen Wochen zu verzeichnen hatten, scheint gebrochen. Eine 
wirkliche Trendwende ist aktuell jedoch nicht in Sicht, wir 
können bisher lediglich feststellen, dass sich die Zahlen auf 
hohem Niveau stabilisieren“, informierte Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel den Verwaltungsausschuss des Kreistags 
in seiner Sitzung am 26. November. 

Die Eindämmung der Corona-Pandemie bezeichnete er als 
Marathonlauf, die Zielgerade sei noch in weiter Ferne. Für 
die rund 300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im Ge-
sundheitsamt, im Krisenstab und in weiteren Bereichen des 
Landratsamtes, beispielsweise im Bereich Personal und Or-
ganisation, EDV oder auch Öffentlichkeitsarbeit, in diesem 
Aufgabenfeld tätig sind, bedeutet dies weiterhin eine hohe 
Belastung. Um ihren persönlichen Einsatz entsprechend zu 
honorieren, schlug Landrat Dr. Christoph Schnaudigel dem 
Verwaltungsausschuss vor, eine Prämie zu zahlen. „Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten seit Monaten Außer-
gewöhnliches und sind in hohem Maße motiviert. In vielen 
Bereichen, aber natürlich vor allem im Gesundheitsamt, ar-
beiten wir im Schichtbetrieb und an den Wochenenden, um 
den ständig wachsenden Aufgaben gerecht zu werden. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben bewiesen, dass wir 
gerade in Hochphasen kurzfristig auf sich ständig ändernde 
Situationen und Vorgaben angemessen reagieren können. 
„Dienst nach Vorschrift“ gibt es nicht!“, brachte es Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel auf den Punkt. 
Mit dem Corona-Steuerhilfegesetz von 19. Juni 2020 hat der 
Gesetzgeber die Möglichkeit geschaffen, im Zeitraum von 
März bis 31. Dezember 2020 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die im Rahmen der Pandemiebekämpfung besonders 
belastet sind, eine Sonderprämie bis zu einem Betrag von 
1.500 Euro zu gewähren. Die Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses schlossen sich den wertschätzenden Worten von 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel an die Belegschaft an 
und stimmten einer entsprechenden Auszahlung zu. 
Der Ausschuss stimmte außerdem der Annahme von Sach-
spenden an den Landkreis Karlsruhe zugunsten der Ge-
meinschaftsunterkunft Waldbronn-Neurod im Wert von 195 
Euro zu. 

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Waldbronner 
Bürger  in Karlsbad - Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, 
Versichertenberater Carlo Weber, Langensteinbach
Fragen und Antragstellung nur noch telefonisch unter
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de möglich.
Bitte immer die Rentenversicherungsnummer nennen.

Änderungen im Bus- und Bahnverkehr zum großen 
Fahrplanwechsel am 13. Dezember KVV 
Traditionell findet jedes Jahr am zweiten Sonntag im De-
zember der große Fahrplanwechsel statt. Europaweit neh-
men Verkehrsunternehmen dann Anpassungen im Nah- und 
Fernverkehr vor: Sie optimieren Anschlüsse, passen Linien-
verläufe von Buslinien an oder setzen neue Mobilitätsange-
bote um. Auch für die Fahrgäste im Gebiet des Karlsruher 
Verkehrsverbundes (KVV) treten ab Sonntag, 13. Dezember 
2020, zahlreiche Fahrplanänderungen in Kraft.
Der KVV empfiehlt seinen Kunden, sich vor Fahrtantritt da-
rüber zu informieren, ob sich auf ihre Linien im Bus- und 
Bahnverkehr etwas geändert hat. Alle Fahrplananpassungen 
sind bereits in die Auskunftsmedien des KVV eingepflegt. 
Fahrgäste können sich ihre individuellen Verbindungen über 
die elektronische Fahrplanauskunft auf der KVV-Homepage 
unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft anzeigen lassen. Auf 
dieser Website kann man sich die Fahrpläne auch als PDF 
ansehen, abspeichern oder ausdrucken. Faltpläne für zahl-
reiche Linien liegen zudem auch in den KVV-Kundenzentren, 
den Reisezentren der Deutschen Bahn, in vielen Touristikzen-
tralen und Fahrscheinverkaufsstellen aus. Eine persönliche 
Beratung bieten die Mitarbeiter der KVV-Kundenzentren. Das 
Callcenter des KVV ist für Fragen unter der Telefonnummer 
0721 6107-5885 zu erreichen.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)  
Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2021 ist der 01.01.2021
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
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Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2021 einen 
Meldebogen.
Melde- und beitrags-
pflichtige Tiere sind:

Pferde
Schweine
Schafe
Hühner
Truthühner/Puten

Meldepflichtige Tiere 
sind:

Bienenvölker (sofern nicht über 
einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, 
Wisente und Wasserbüffel. 
Die Daten werden aus der HIT Da-
tenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig 
sind u.a.

Gefangengehaltene Wildtiere 
(z. B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Ge-
samttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie 
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen 
Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Lan-
desverbände weitergemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert 
oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbän-
de angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseu-
chenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkas-
se sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: 
beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Landratsamt Karlsruhe
-untere Flurbereinigungsbehörde-
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Karlsbad-Mutschelbach (A8)
Änderungsbeschluss Nr. 4 vom 27.11.2020
1.   Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbe-

hörde- ordnet hiermit eine geringfügige Änderung des 
Flurbereinigungsgebiets der Flurbereinigung Karlsbad-
Mutschelbach (A8) nach § 8 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) an.

 Aus dem Flurbereinigungsgebiet werden ausgeschlossen:
  Von der Gemeinde Karlsbad, Gemarkung Mutschelbach, 

Landkreis Karlsruhe die Grundstücke Flst. Nr. 3285, 3286, 
3287, 3288, 3289, 3290, 3291, 3292 im Gewann Allionsä-
cker (die im FN 2020/4 abgetrennten Teilstücke 3285/1, 
3286/1, 3287/1, 3288/1, 3289/1 und 3290/1 verbleiben 
im Verfahrensgebiet).

  Die Fläche der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt 
rd. 1,3 ha.

  Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr 
eine Fläche von 410 ha.

  Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in der Fas-
sung vom 16.12.2008 ersichtlich.

2.   Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach 
der Bekanntgabe in der betreffenden Gemeinde ein.

  Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3373) 
eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Mo-
nats Widerspruch beim Landratsamt Karlsruhe, Sitz: Karlsru-
he eingelegt werden.
(Hinweis: Anschrift der gemeinsamen Dienststelle Flurneu-
ordnung der Landkreise Karlsruhe und Enzkreis: Ritterstraße 
28-30, 76137 Karlsruhe oder jede andere Stelle des Land-
ratsamts Karlsruhe)

Begründung
Für den Bereich wird demnächst ein Bebauungsplanverfah-
ren eingeleitet. Eine weitere Beteiligung am Flurneuordnungs-
verfahren ist aus diesem Grund nicht mehr erforderlich. Die 
Gemeinde Karlsbad hat sich bereit erklärt, falls ein Abzug 
nach § 88 Nr. 4 FlurbG (6- streifiger Ausbau A8) verbleibt, 
diesen zu übernehmen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Ände-
rung des Flurbereinigungsgebiets gehört worden.
gez. Pilz

Wir gratulieren 

Geburtstage

Altersjubilare
04.12. Baeva Maria 70 Jahre
06.12. Czychi Trudel 70 Jahre
09.12. Böhmerle Hermann 85 Jahre
10.12. Hagg Monika 80 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Aufgrund der weiterhin hohen Corona-Gefährdung  
stellt die Volkshochschule Waldbronn zumindest 

bis zum Ende der Weihnachtsferien am 9. Januar 2021  
den Unterrichtsbetrieb

vollständig ein!
Danach sind wir bemüht, Sie über die weiteren  
Entwicklungen auf dem Laufenden zu halten. 

Beachten Sie bitte die Hinweise auf unserer Homepage, 
die wir so aktuell wie irgend möglich halten !
Ab sofort können Sie sich online für das neue  

Programm 1-2021 anmelden!
Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags   von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen,  
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Mit dem Frühjahrsprogramm, das Sie ab sofort auf unserer 
Homepage finden, bieten wir ein der momentanen Situation 
angepasstes Programm an und können auf tagesaktuelle 
Entwicklungen sofort reagieren. Sofern uns alle keine neuen 
einschränkenden Verordnungen treffen, können Sie sich auf 
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viele bekannte Kursformate nach den Weihnachtsferien freu-
en. Anmeldungen sind ab sofort über das Internet, schriftlich 
oder auch telefonisch möglich.
Ein neues, gedrucktes Programmheft gibt es ab Mitte De-
zember wieder für Sie zum Mitnehmen bei uns im Kulturtreff 
und vielen Geschäften in Waldbronn und Umgebung.
Trotz eventueller Einschränkungen aufgrund der jeweils ak-
tuellen Corona-Verordnungen können Sie sicher sein, dass 
wir uns über jede einzelne Anmeldung freuen und hoffen 
gemeinsam mit Ihnen, dass der Kursablauf im kommen-
den Jahr weniger aufregend und einschränkend abläuft als 
zuletzt.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns 
auf Ihre Anmeldungen.

Großer Dank an unsere Lesetreff-Freunde!
Sahneschnitten, Schoko-Muffins, Apfelkuchen .... eine bunte 
leckere Vielfalt konnten wir bei unserem Kuchenverkauf auf 
dem Wochenmarkt anbieten. Morgens in der klirrenden Käl-
te kamen erst die Kuchenspender. Und als die Sonne mit 
Macht den Nebel durchstieß, ließen sich auch die Kunden 
verlocken, blieben stehen, suchten aus und brachten unser 
Kässlein zum Klingeln. Zwei Kuchenverkaufsaktionen hatten 
wir in diesem Herbst, beide waren ein toller Erfolg! Daumen 
hoch für unsere engagierten Kuchenbäckerinnen! Ohne sie 
würde nichts laufen. Wir bedanken uns bei allen Helfern und 
Unterstützern und wünschen eine schöne Adventszeit.

 
 Foto: Lesetreff Waldbronn

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte ab September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Liebe Eltern, liebe Interessierte, 
aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Fallzahlen 
ist es unser größtes Anliegen Sie und uns zu schützen und 
trotzdem weiterhin für Sie da zu sein.
Um dieser Verantwortung nachzukommen, bleibt unsere Ge-
schäftsstelle bis auf weiteres für den Personenverkehr ge-
schlossen. Sie erreichen uns weiterhin unter der Telefonnum-
mer 07243/945450 und unter der E-Mail info@tev-ettlingen.
de in der Zeit von Mo – Fr 8:30 – 12:00 Uhr und Di + Do 
13:00 – 16:30 Uhr.
Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen rund um die Kin-
dertagespflege bieten wir Ihnen gerne weiterhin telefonisch 
an. Die Sprechstunden vor Ort in den einzelnen Kommunen 
werden bis Jahresende ausgesetzt.
Sollte eine persönliche Vorsprache im Tageselternverein Ett-
lingen zwingend notwendig und unaufschiebbar sein, melden 
Sie sich bei der Verwaltung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bleiben Sie gesund!
Ihr TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e.V., Epernayerstr. 34, 76275 Ettlingen

Gymnasium Karlsbad

 Logo: MINT Zukunft e. V.

Gymnasium Karlsbad erneut als „MINT-freundliche Schule“ 
ausgezeichnet
86 Schulen aus Baden-
Württemberg, darunter un-
ser Gymnasium, wurden am 
13.11.2020 in einer Online-
veranstaltung als „MINT-
freundliche Schule“ aus-
gezeichnet. Die Ehrung der „MINT-freundlichen Schulen“ in 
Baden-Württemberg steht unter der Schirmherrschaft der Kul-
tusministerkonferenz (KMK). Bundesweite Partner der Initiative 
»MINT Zukunft schaffen« zeichnen diejenigen Schulen aus, die 
bewusst MINT-Schwerpunkte setzen. Die Schulen werden auf 
Basis eines anspruchsvollen, standardisierten Kriterienkatalogs 
bewertet und durchlaufen einen bundesweit einheitlichen Be-
werbungsprozess. Zu den Kriterien, die die MINT-freundlichen 
Schulen erfüllen müssen, gehören u. a. MINT-förderliche Ent-
wicklungen wie der geplante Um- bzw. Neubau unserer natur-
wissenschaftlichen Räume, die Einführung des Profilfachs IMP 
im Schuljahr 2018/19 einschließlich der zugehörigen Fort- und 
Weiterbildung der Lehrkräfte, unser Medienentwicklungsplan, 
MINT-Projekte, MINT-Wettbewerbsteilnahmen und -Exkursio-
nen an der Schule und Neuanschaffungen wie unser Son-
nenteleskop und Kontakte zu Wirtschaftspartnern. Wir freuen 
uns sehr, dass unsere Bewerbung, die alle drei Jahre neu 
eingereicht werden muss, erneut erfolgreich war!
In der offiziellen Pressemitteilung steht: Das Zusammen-
spiel zwischen Digitalisierung und Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik (MINT) hat sich für die 
Schulentwicklung in der Covid-19-Krise als entscheidend he-
rausgestellt. Die ausgezeichneten »MINT-freundlichen Schu-
len« zeigen, dass sie mit ihrem schulischen Konzept in der 
Lage sind, ad hoc-Maßnahmen didaktisch und pädagogisch 
durchdacht in den Schulalltag einzubinden.
Britta Grau, Dr. Dieter Krämer, 24.11.2020

Kindergarten Don Bosco

"Die Jüngsten der Kita Don Bosco erobern das neue  
Außengelände"
Seit ein paar Tagen dürfen die Krippenkinder der Kita Don 
Bosco das neue Außengelände voller Freude erkunden.
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Der neue Kletterturm mit Rutsche, die Schaukeln und der 
große Sandkasten wird täglich mit großer Freude und Be-
geisterung bespielt. Die Kinder fühlen sich sehr wohl und 
freuen sich auf die tägliche Zeit im Garten.
Unsere Kindergartenkinder müssen sich leider noch etwas 
in Geduld üben, bis Ende des Jahres der komplette Garten 
fertiggestellt ist. Aber auch sie können es kaum mehr ab-
warten und die Freude steigt täglich, wenn die Kinder die 
Veränderungen im Außenbereich durch die großen Fenster 
des Neubaus beobachten können.

 
Außenbereich Don Bosco Foto: Miriam Klingler

Kindergarten St. Josef

Förderverein 

Rathausmarkt Waldbronn

› Kuchen- und Plätzchenverkauf

Selbst gebackene Kuchen und Plätzchen  
unserer Mitglieder und Helfer sowie  
gebastelte Weihnachtskarten der Kinder. 

Der Erlös kommt in vollem Umfang dem  
Kiga St. Josef in Busenbach zugute.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

4. Dezember 2020

 
 Plakat: KIGA

Waldorfkindergarten Karlsbad

Geburtstag feiern im Waldorfkindergarten
Wie bei allen Festen im Jahreslauf versucht die Waldorfpä-
dagogik, dem ursprünglichen Sinn des Festes nachzuspüren 
und diese Aspekte kindgerecht umzusetzen. Vieles entspricht 
den bekannten Traditionen: Geburtstagskrone, Singen, Ge-
schenke, Kerzen. Daneben wird gerade am Geburtstag viel 
von dem Menschenbild sichtbar, das uns bei unserer Arbeit 
leitet.  
Gefeiert wird die Ankunft des Kindes auf der Erde. Jedes 
Kind kommt mit der Sehnsucht zur Welt, in Liebe und 
Ehrfurcht angenommen und wahrgenommen zu werden. Es 
kommt dabei nicht als unbeschriebenes Blatt zu uns, son-
dern mit eigenen Themen und Plänen und einer Schöp-
ferkraft, diese zu bearbeiten. Wir Erwachsenen sehen uns 
als Wegbegleiter einer fortlaufenden Entwicklung, die dem 
individuellen Wesen des Kindes entspricht. 
Am Geburtstag bekommt jedes Kind einen kleinen Geburts-
tagstisch gerichtet. Dieser ist schön mit Tüchern, Blumen, 
Muscheln und Edelsteinen verziert; die Anzahl der Kerzen 
variiert je nach Alter des Kindes. Daneben brennt eine grö-
ßere Kerze, das Lebenslicht. Es symbolisiert den Wesens-
kern des Kindes, das was immer da ist, vor der Geburt und 
nach dem Tod. 
Mit dem gemeinsamen Geburtstagsreigen wird die Ankunft 
des Kindes auf der Erde nachempfunden. Das Kind ist um-
geben von Sonne, Mond, Sternen und Engeln, dargestellt 
von anderen Kindern, und tritt mit mehreren Stationen sym-
bolisch den Weg vom Himmel zur Erde an. Da die Kinder 
noch kein kognitives Verständnis dafür haben, bieten wir ih-
nen Bilder an: Der Sternenwagen für den Weg, ein Päckchen 
vom Mond für die Lebensaufgabe, die Engel als Verbindung 
zur geistigen Welt. 
Anschließend wird gemeinsam der leckere Geburtstagsku-
chen genossen. Im Abschlusskreis bekommt das Kind Ge-
schenke überreicht. Die anderen Kinder haben am Morgen 
bereits Bilder für das Geburtstagskind gemalt, die zu einer 
Mappe gebunden werden. Von den Erzieherinnen erhält das 
Kind eine selbst hergestellte Kleinigkeit zum Auspacken. Das 
kann je nach Alter zum Beispiel ein Stricktier, eine Schatz-
truhe oder ein Kissen sein.
An einem Elternabend zum Thema Geburtstag wurden auch 
die praktischen Aspekte thematisiert, die auf die Familien 
am Geburtstag zukommen. Manchmal ist es schwierig, alles 
an einem Tag unterzubringen: Kindergarten, Verwandtschaft, 
Freunde, Nachmittagsprogramm, Geschenkeflut. Das Kind 
und seine Bedürfnisse bewusst wahrzunehmen kann den 
Eltern bei der Auswahl von Geschenken, Gestaltung des 
Tages und Einbindung des Umfelds helfen. Oft gilt im Kin-
dergartenalter das Motto: Weniger ist mehr.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Kirche in besonderen Zeiten

Sonntag, 6. Dezember, 2. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht. (Lukas 21,28)

Montag, 7. Dezember
19.30 Uhr „Kind oder König“ - Ökumenisches Hausgebet im 
Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden mit 
Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. 
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Gebetsordnungen liegen vor der Kirche zusammen mit den 
Hausgottesdiensten aus.

Sonntag, 13. Dezember, 3. Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst

Wir setzen die wöchentlichen Hausgottesdienste fort - die-
se erhalten Sie per Mail, über die Homepage oder vor der 
Kirche zum Abholen!
Bitte nutzen Sie auch die bestehenden Möglichkeiten der 
TV- und Internetgottesdienste.
•	 www.ekiba.de/kirchebegleitet
•	 Gottesdienste für Kinder: www.kirchemitkindern-digital.de. 

Auf der Seite www.kindergottesdienst-ekd.de gibt es wei-
tere Impulse für Kindergottesdienste zuhause.

•	 Angebote für Jugendliche: Für Jugendliche finden sich 
viele kreative Ideen unter dem #seibegleitet auf Facebook 
und Instagram und unter:

•	 https://egj-baden.de/inhalte/seibegleitet.html
Wir informieren Sie über aktuelle Entwicklungen per E-Mail, 
die Homepage, Aushänge und das Waldbronner Amtsblatt.
Bleiben Sie weiterhin behütet und gesund!
Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
können bis auf Weiteres wegen der Corona-Epidemie nicht 
stattfinden

Kindern Zukunft schenken – 62. Aktion Brot für die Welt
Mehr als 150 Millionen Minderjährige müssen zum Lebens-
unterhalt ihrer Familien beitragen – und verlieren so ihre 
Aussicht auf eine gute Zukunft. Die Corona-Krise wird ihre 
Not noch verschärfen: Unter den wirtschaftlichen und so-
zialen Folgen der Pandemie leiden vor allem die Ärmsten. 
So ist das Motto „Kindern Zukunft schenken“ Wunsch und 
Aufforderung zugleich.
Sie können die 62. Aktion von „Brot für die Welt“ unterstüt-
zen mit Ihrer Spende auf folgendes Konto:

Ev. Kirchengemeinde Waldbronn
Volksbank Ettlingen, IBAN DE66 6609 1200 0100 4987 07; 
Verwendungszweck: Brot für die Welt
Vandalismus beim Gemeindezentrum
Vergangene Woche wurden Schilder auf unserem Parkplatz 
beschädigt und die Box mit den Hausgottesdiensten vor 
dem Gemeindezentrum entwendet. Sollte sich das wieder-
holen, erstatten wir Anzeige.
Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr 
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 61679 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 67954 oder 0172/7413166
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de  und unter den 
Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Das ökumenische Hausgebet steht dieses Jahr unter dem 
Motto „Kind oder König“. Im Kind wird Gott ganz Mensch, 
ganz klein und schwach wie wir. ADVENT heißt, auf Jesus 
warten – als Kind und König. Lassen wir uns einstimmen im 
ökumenischen Hausgebet, zu dem am 07.12. um 19.30 Uhr 
die Glocken läuten und die christlichen Kirchen zum Gebet 
aufrufen, dieses Jahr allerdings anders – zu Hause unter den 
dann geltenden Coronabedingungen.

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

9-tägige Flugstudienreise ins Baltikum 2021 
Das Ökumenische Bildungswerk Waldbronn-Reichenbach 
bietet im Frühsommer 2021 eine Studienreise nach Estland, 
Lettland und Litauen an. Von Freitag, 18.06. – bis Samstag, 
26.06.2021 werden wir unter der kundigen und bewähr-
ten Führung von Reiseleiter Aleksander Stec nicht nur die 
Hauptstädte und weitere historisch bedeutsame Orte der 
baltischen Staaten besuchen, sondern auch Einblicke in ihre 
Landschaften und Naturschönheiten bekommen. Genießen 

Sie mit uns einen entspannten Tag auf der Kurischen Neh-
rung! Im Baltikum werden wir mit dem Bus unterwegs sein.
Reiseveranstalter unserer Studienreise ist Hirschreisen Karls-
ruhe, Pfarrer Torsten Ret wird als geistlicher Begleiter an 
unserer Reise teilnehmen. 
Der Reisepreis inkl. Halbpension beträgt 1.655 € pro Person 
im DZ ab 31 Personen, 1.785 € pro Person im DZ ab 26 
Personen, 285 € pro Person für Einzelzimmerzuschlag.
Im Reisepreis ist der umfangreiche Hirsch-Gruppenreise-
schutz ohne Selbstbehalt enthalten.
Ab sofort liegen in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit Aus-
schreibungen und Anmeldeformulare aus, die ebenso als 
Download auf der Homepage der Kath. Kirchengemeinde 
www.sewk.de abzurufen sind.
Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 20. Dezember 2020 an.
Info und Anmeldungen bei Brigitte Kuhnimhof,
Tel. 0171/5615040
oder kuhnimhof@sewk.de

Romanikveranstaltung mit Jeff Klotz entfällt!
Führung, Mo., 07. Dezember, 14.00 Uhr 
Aufgrund der aktuellen Beschränkungen müssen wir diese 
Veranstaltung absagen.
Wir hoffen, dass wir im Frühjahr einen neuen Termin anbie-
ten können.

Gott und die Welt

Vorschau Weihnachten 2020
Wir als Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
möchten Sie gerne über den aktuellen Stand unserer Planun-
gen im Blick auf den 24./25. und 26. Dezember informieren.

Für Heiligabend, 24. Dezember
Nachmittags ab ca. 14 Uhr: verschiedene (und in der Regel 
ökumenische) Veranstaltungen an unterschiedlichen Orten, 
drinnen und draußen.
18 Uhr: Gemeinsames Glockenläuten in allen Kirchen. Dann 
spielen Bläser von den Kirchtürmen ein Weihnachtslied
Es ist Zeit für die Gottesdienste, die zu Hause in der Haus-
gemeinschaft gefeiert werden.
Ab 19 Uhr: sind Christmetten geplant (Stand 13. November 
2020)
19.00 Uhr, Pfarrkirche St. Katharina Busenbach (Bundschuh)
19.00 Uhr, Pfarrkirche St. Wendelin Reichenbach (Endisch)
21.00 Uhr, (in und vor der) Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot 
(Müller)
22.30 Uhr, in der Reithalle in Auerbach (Ret)

Am 25. Dezember wird es um 08.45 Uhr in Reichenbach, 
um 10.30 Uhr in Busenbach und Langensteinbach Eucha-
ristiefeiern geben.

Am 26. Dezember wird es jeweils um 10 Uhr in Busenbach, 
Etzenrot und Reichenbach Eucharistiefeiern geben.

Geplantes Anmeldeverfahren 
Sie können sich für die Nachmittagsangebote ausschließlich 
online anmelden.
Für die Christmetten am 24.12. sowie die Gottesdienste 
am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag ist neben der Online-
Anmeldung (die Anmeldungen werden am Freitag, den 18. 
Dezember ab 9 Uhr freigeschaltet), auch eine telefonische 
Anmeldung im Pfarrbüro in Reichenbach möglich (Fr., Mo., 
Di., 9 - 13 Uhr), ebenfalls beginnend am Freitag, den 18. 
Dezember um 9 Uhr. Wir werden für die telefonische An-
meldung unter drei Telefonnummern erreichbar sein: 07243 
652340; 07243 2005252; 07243 652347.

Geplante Öffentlichkeitsarbeit
Die Gottesdienstangebote werden veröffentlicht:
Am 17. Dezember in den Amtsblättern Waldbronn und Karlsbad.
Im Pfarrblatt zu Weihnachten, das ebenfalls (hoffentlich) ab 
dem 17.12. verfügbar ist.
Einen Flyer mit einer kompletten Veranstaltungsübersicht gibt 
es vermutlich ab dem 13. Dezember. Die Flyer liegen in allen 
Kirchen aus. Informationen werden ebenfalls in den Schau-
kästen und im Internet auf unserer Homepage veröffentlicht.
Beachten Sie: Sie können sich also vorher informieren, eine 
Anmeldung ist erst ab dem 18. Dezember ab 9 Uhr möglich.
Die Anmeldemöglichkeiten schließen am Dienstag, den 
22.12. um 13 Uhr.
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Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Bitte benutzen Sie ab sofort unsere neuen E-Mailadressen!
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; t.ries@kkwk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; a.kunz@kkwk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: 
Di. u. Fr. 9 - 11 Uhr, Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Patrik Grün, Ines Henkenhaf und Brigitte Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@kkwk.de, 
Öffnungszeit: Mi. 16 - 18 Uhr
Tel. Anmeldung zum Gottesdienst: Mo.- Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61010, busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16 -18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16 - 18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Katja Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@kkwk.de
Öffnungszeit: Do., 16 - 18 Uhr
Bitte beachten Sie bei Ihrem Besuch in unseren Pfarrbüros 
die geltenden Abstandsregeln, auch bei eventuellen Warte-
zeiten und tragen Sie den Mund-Nasen-Schutz.

Gottesdienstordnung
Informationen zu den Anmeldemöglichkeiten
Bitte melden Sie sich unbedingt für nachfolgende Gottes-
dienste an: alle hl. Messen in unseren Pfarrkirchen, Stunde 
der Barmherzigkeit, Kommunikativer Bibelgottesdienst, To-
tenrosenkranz, Hoffnungsvolles WARTEN.
Dies ist über unsere Homepage (spätestens am Tag des 
Gottesdienstes bis 12 Uhr, fürs Wochenende spätestens 
samstags bis 12 Uhr) oder telefonisch über das Pfarrbüro 
Reichenbach, Tel. 07243 652340, Mo - Fr, 9 - 12 Uhr möglich. 
Beachten Sie bitte: Eine Anmeldung per E-Mail oder Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter ist nicht möglich. Sollten 
Sie auf der Homepage die Anmeldemöglichkeit für einen 
Gottesdienst nicht mehr angezeigt bekommen, ist dieser 
schon ausgebucht.
Bitte helfen Sie mit, indem Sie den Anweisungen der Ordner 
folgen und die zugewiesenen Plätze einnehmen.

Bitte beachten Sie:
Es gelten die zum Zeitpunkt der jeweiligen Gottesdienste 
gültigen Corona-Bestimmungen. Seit dem 20. Oktober ist 
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes während des gan-
zen Gottesdienstes vorgeschrieben
(Pandemiestufe 3).
Änderungen in der Gottesdienstordnung vorbehalten.

Aufgrund der Vorgaben seitens der Erzdiözese zur Corona-
Vorbeugung im Gottesdienst halten unsere Pfarrkirchen 
eine durchgehende Raumtemperatur von 10°C – sie werden 
zum Gottesdienst nicht extra aufgeheizt. Sie dürfen sich 
gerne eine warme Decke mitbringen. 

Samstag, 05.12.:
15.00 Busenbach  Gedenkfeier der Kolpingsfamilie 

Busenbach
18.30 Etzenrot  Vorabendmesse - Familiengottes-

dienst - bis zum 3.12. Anmeldung 
nur für Familien

2. Adventssonntag, 06.12.: Nikolaustag
08.45 Busenbach Hl. Messe - Kolpinggedenktag
10.30 Langensteinbach Festgottesdienst zum Patrozinium
10.45 Langensteinbach  Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier im Klinikum SRH (Übertra-
gung i. d. Krankenzimmer)

11.00   Familien-Gottesdienst per Zoom 
und im Wohnzimmer, siehe https://
glauben-leben.sewk.de/

18.00 Reichenbach Bußfeier

Montag, 07.12.:
08.45 Busenbach  Gebetsstunde in den Anliegen von 

Kirche und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet
19.30 Seelsorgeeinheit  Die Glocken laden ein zum ökume-

nischen Hausgebet im Advent 

Dienstag, 08.12.: Mariä Empfängnis
12.00 Busenbach  Gebetsstunde zum Hochfest Mariä 

Empfängnis
12.00 Etzenrot   Gebetsstunde zum Hochfest Mariä 

Empfängnis
18.30 Busenbach Hl. Messe
19.00 Etzenrot   Musikalische Meditation im Advent

Mittwoch, 09.12.:
18.30 Reichenbach  Hl. Messe, anschl. eucharistische 

Anbetung

Donnerstag, 10.12.:
06.30 Langensteinbach Roratemesse

Freitag, 11.12.:
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl. Messe

Samstag, 12.12.:
07.00 Etzenrot Roratemesse
18.30 Reichenbach Vorabendmesse

3. Adventssonntag, 13.12.:  
08.45 Etzenrot Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe
10.45 Langensteinbach  Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier im Klinikum SRH (Übertra-
gung i. d. Krankenzimmer)

11.00   Familien-Gottesdienst per Zoom 
und im Wohnzimmer, siehe https://
glauben-leben.sewk.de/

14.00 Reichenbach Taufe 
18.00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit

Hauskommunion
Es ist in jeder heiligen Messe möglich, dass Sie für Gemein-
demitglieder mit einem entsprechenden Gefäß die Kommuni-
on für eine Hauskommunionfeier mitnehmen können. 
Wer am Sonntagmorgen die Kommunion abholen möchte, 
kann sich gerne direkt vor oder nach der Frühmesse oder 
direkt vor der Spätmesse in der Sakristei des jeweiligen 
Gottesdienstortes melden. 
Achten Sie bitte darauf, dass der Leib Christi in der häusli-
chen Feier unmittelbar kommuniziert wird. 

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und  
Gottesmutter Maria - „Mariä Empfängnis“
Betstunden
Di., 08. Dezember, 12.00 Uhr
Busenbach, St. Katharina 
Etzenrot, Herz Jesu
Mit diesem Fest bringt die katholische Kirche ihre Überzeu-
gung zum Ausdruck, dass Maria ein Urbild der Erlösung 
ist, zu der wir alle gerufen sind. Maria ist von Beginn an, 
dem Augenblick ihrer Zeugung, durch und durch diese neue 
Schöpfung. So ist sie ein Bild unserer Erlösung.

Rorate-Gottesdienste im Advent
donnerstags
10., 17. Dezember
06.30 Uhr, St. Barbara Langensteinbach
Sa., 12. Dezember
07.00 Uhr, Herz Jesu Etzenrot
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder in der Adventszeit 
Rorate-Gottesdienste am frühen Morgen feiern. Dazu laden 
wir ganz herzlich ein.
Das gemeinsame Frühstück im Anschluss kann coronabe-
dingt nicht stattfinden.
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Musikalische Meditation im Advent
jeden Dienstag um 19.00 Uhr (8.12., 15.12. und 22.12.)
Kath. Herz-Jesu-Kirche Etzenrot  
Adventslieder und besinnliche Weisen für junge, junggeblie-
bene und ältere Menschen 
Dauer 15 Minuten
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Angebot für Kinder und Jugendliche

Adventsimpulse für Kinder und ihre Familien 
Das Kinderkirchenteam Reichenbach bietet in der Advents-
zeit  einen kleinen Adventsimpuls für Kinder und Familien 
an: eine kleine Geschichte, ein kurzes Video, Spielideen, ein 
Lied und mehr.
Diese Impulse wollen wir per WhatsApp verschicken. Wenn 
Sie und Ihre Kinder Lust haben, eine adventlich schöne Zeit 
mit kleinen Impulsen zu erleben, dann melden Sie sich doch 
für die WhatsApp-Gruppe an! Schicken Sie Ihre Handynum-
mer an alexandra-kunz@web.de oder an die Telefonnr. 0151 
21179024.
Wir freuen uns schon auf eine besinnlich 
schöne Adventszeit.

Familiengottesdienste im Advent per Zoom und auf der 
Couch im eigenen Wohnzimmer: „Auf dem Weg zur Krippe“
An den Adventssonntagen (6.12./13.12./20.12) wird es jeweils 
um 11 Uhr einen Zoom-Gottesdienst für Familien geben.
Infos zum Gottesdienst finden Sie im aktuellen Pfarrblatt und 
auf unserer Homepage.
Was Sie dazu brauchen:
· Einen PC mit Mikrofon und Kamera. Ein stabiles Internet.
·  Sie müssen sich bei Zoom einen Account zulegen. Das ist 
kostenlos – und am besten einen Tag vorher machen. Wer 
noch nie bei Zoom war, kann sich dann auch schon etwas 
mit den Funktionen vertraut machen. 

·  Den Link zu der Zoomsitzung. Der Link wird einen Tag vor-
her auf unseren Blog auf die Kinder-/Familienseite gestellt:  
https://glauben-leben.sewk.de/category/angebote-fuer-fami-
lien/

·  Ich schicke Ihnen den Link auch gerne zu, wenn Sie mir 
schreiben, dass Sie dabei sein möchten: r.fehling@kkwk.de

·  Mit diesem Link können Sie sich am Sonntag möglichst ein 
paar Minuten vor 11 Uhr einwählen. Wer noch nicht mit 
Zoom vertraut ist -> ich bin ab 10:45 in unserem „Raum“, 
dann können wir Fragen klären. Um 11 Uhr wollen wir 
nach Möglichkeit beginnen.

·  Stellen Sie eine Kerze oder einen Adventskranz und 
Streichhölzer bereit. Wenn Sie darüber hinaus etwas für 
den Gottesdienst benötigen, dann finden Sie die Infos 
ebenfalls auf unserem Blog.

·  Das Wohnzimmer muss nicht aufgeräumt sein ;-) aber man 
sieht es natürlich im Hintergrund. 

Herzliche Grüße, Ruth Fehling

Kinderkirche "Unterm Regenbogen" - Nikolaus
Bedingt durch die Corona-Pandemie kann in diesem Jahr 
keine Nikolausfeier stattfinden. Das Team der Kinderkirche 
hat einen kleinen Gottesdienst aufgenommen, damit nie-
mand auf eine Feier verzichten muss. 
Das Video findet man unter „glauben-leben.sewk.de“ in der 
Rubrik Angebote für Familien.
Allen Kindern und ihren Familien wünscht das Team der 
Kinderkirche eine gesegnete Adventszeit und einen schönen 
Nikolaustag.

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Lieferservice des Eine-Welt-Kreises
Ab sofort bietet der Eine-Welt-Kreis wieder einen Lieferser-
vice für fairgehandelte Produkte an.
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot in Anspruch neh-
men. Sie können sich an folgende Personen wenden:
Heumann, Elke   07243 65370 (AB)
Kronbach, Katharina  07243 3587785 (AB) o. 0162 9685219
Kunz, Heike     07243 68081 (AB)

Paulke, Barbara  07243 61517 (AB)
Spanger, Monika  07243 68438 (AB)
Vogel, Georg   0176 3425 8995
Auch im Anschluss an die Wochenendmessen in unseren 
Pfarrkirchen findet der Verkauf in unseren Räumlichkeiten 
statt.
Und solange es das Wetter zulässt auch freitags auf dem 
Wochenmarkt in Waldbronn.

Erstkommunion

Erstkommunionvorbereitung 2021
In der Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion 2021 finden 
einmal monatlich um 16.30 Uhr hl. Messen nur für die Erst-
kommunionfamilien statt. Eine Anmeldung hierzu ist über die 
Homepage (Sakramente/Erstkommunion/Veranstaltungen-mit-
Anmeldung) erforderlich.
Mi 16. Dezember, Reichenbach
Schülermesse für die EK-Kinder 2021 aus Reichenbach mit 
ihren Familien und alle EK-Kinder 2020
Do 17. Dezember, Langensteinbach
Schülermesse für die EK-Kinder aus Karlsbad und eine 
Begleitperson
Fr 18. Dezember, Etzenrot
Schülermesse für die EK-Kinder aus Etzenrot und Busen-
bach und eine Begleitperson

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Anmeldung für Sternsingerbesuch in Reichenbach 2021
Bitte melden Sie sich, wenn Sie in Waldbronn-Reichenbach 
wohnen und im Januar 2021 von den Sternsingern besucht 
werden möchten! 
Die Zahl der Haushalte in Waldbronn wächst stetig an. 
Gleichzeitig werden die Sternsinger und Gruppenleiter we-
niger. Hinzu kommen die Corona-bedingten Veränderungen. 
Daher ist es uns nicht mehr möglich, alle Haushalte in Rei-
chenbach zu besuchen. Es ist uns aber ein Anliegen, dass 
alle, die sich über den Besuch der Sternsinger freuen und 
einen solchen Besuch wünschen, weiterhin besucht werden.
Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger im Zeitraum 3. und 
4. Januar 2021 in Reichenbach wünschen, können Sie sich 
dafür vom 7. bis 20. Dezember anmelden. Dazu haben Sie 
verschiedene Möglichkeiten:
•	 Sie füllen den Anmeldezettel aus, der ab dem 7. De-

zember in der Reichenbacher Kirche ausliegt oder als 
Download auf der Homepage abrufbar ist.

•	 Sie füllen ab dem 7. Dezember online das Formular unter 
www.sternsinger.sewk.de aus.

•	 Sie melden sich telefonisch bis Donnerstag, den 17. De-
zember unter der zusätzlichen Telefonnummer 0163/129 
79 55 im Pfarrbüro Reichenbach bei Patrik Grün, FSJ, 
Mo-Fr 9-12 Uhr, Mi 16-18 Uhr.

•	 Sie melden sich telefonisch bis Sonntag, den 20. Dezem-
ber bei Frau Kußmann (9240366), 

•	 oder per Mail (uschikussmann@web.de). Bitte geben Sie 
dabei Ihren Namen und Ihre Adresse an.

Wenn Sie sich einmal angemeldet haben, müssen Sie das im 
nächsten Jahr nicht wieder tun. Wir speichern Ihren Besuchs-
wunsch. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der Spei-
cherung Ihrer Daten einverstanden (Widerruf jederzeit möglich). 
Die Sternsinger freuen sich, wenn sie Sie besuchen dürfen! 
Wichtig: Diese Umstellung betrifft nur Reichenbach - in Bu-
senbach und Etzenrot kommen die Sternsinger wie gewohnt 
ohne vorherige Anmeldung.

Verlagstipps:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Jugendgottesdienst in Busenbach
Sa., 19. Dezember, 18.30 Uhr
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen zum Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Katharina Busenbach.

 
 Logo: Sternsinger

Sternsingeraktion 2021
Liebe Sternsinger, liebe Eltern, 

die Sternsingeraktion 2021 ist 
nun schon in vollem Gange.
Trotzdem würden wir uns 
freuen, wenn du noch mit-
machen würdest.
Das nächste Treffen wird am 
5. Dezember 2020 um 10:00 
Uhr in der Kirche St. Katha-
rina Busenbach stattfinden.

An diesem Termin werden wir die Gruppen einteilen und 
die Gewänder anprobieren.
Am 2. und 3. Januar 2021 werden wir dann unterwegs sein.
Bist du dabei oder hast Fragen? – Dann melde dich bitte 
unter folgender E-Mail Adresse: sternsinger.busenbach@
gmail.com
Herzliche Grüße
Ihr Sternsinger-Vorbereitungsteam
Elisabeth Schulz und Hannah Weber (0160 99 868 983)

Anmeldung für Sternsingerbesuch in Busenbach 2021
Bitte melden Sie sich, wenn Sie in Waldbronn-Busenbach 
wohnen und im Januar 2021 von den Sternsingern be-
sucht werden möchten!  
Die Zahl der Haushalte in Waldbronn wächst stetig an. 
Gleichzeitig werden die Sternsinger weniger. Hinzu kom-
men die coronabedingten Veränderungen. Daher ist es 
uns nicht mehr möglich, alle Haushalte in Busenbach zu 
besuchen. Es ist uns aber ein Anliegen, dass alle, die 
sich über den Besuch der Sternsinger freuen und einen 
solchen Besuch wünschen, weiterhin besucht werden.  
Wenn Sie einen Besuch der Sternsinger am 2. und 3. 
Januar 2021 in Busenbach wünschen, können Sie sich 
anmelden.
Sie haben dazu demnächst verschiedene Möglichkeiten:  
•	 	Sie	füllen	den	Zettel	aus,	der	in	der	Kirche	ausliegen	

wird und auf der Homepage als Download abrufbar ist.
•	 Sie	füllen	das	Formular	online	aus.
•	 Sie	melden	sich	telefonisch	oder	per	Mail.
Die Sternsinger freuen sich, wenn sie Sie besuchen dür-
fen!
Nähere Informationen (Telefonnummer, Mailadresse und 
der genaue Anmeldezeitraum) im nächsten Amtsblatt.

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Adventsgottesdienst
Montag, 14.12., 18.30 Uhr, Kirche St. Katharina
Wir laden Sie herzlich zu unserem Wortgottesdienst im Mo-
nat Dezember ein.

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Viele Menschen unter uns leiden unter der Pandemie, teil-
weise sogar bis zur Bedrohung ihrer Existenz.
Noch mehr als uns trifft es die Menschen bei unseren Mis-
sionaren in Afrika, die keinerlei staatliche Hilfe erfahren. Frau 

Mukandoli, unsere Helferin in Kigali / Ruanda, schreibt tief 
bewegt von den Alltagserfahrungen in ihrer Gruppe. 
Eines Tages kam eine arme Frau zu uns und sagte, der 
schwerste Moment, den wir erlebt haben, ist die Corona-
Pandemie. Wir durften unser Viertel nicht verlassen und so 
waren wir sehr hungrig und um unsere Kinder besorgt. Es 
gab Tage, an denen ich nichts hatte, um sie zu ernähren. 
Eines Abends stellte ich Wasser auf das Feuer, um sie glau-
ben zu lassen, ich würde kochen. Die armen Kinder freuten 
sich, schliefen aber ein, bevor das "sogenannte" Essen fertig 
war. Daraufhin beschloss ich heute zu den Schwestern zu 
gehen mit der Hoffnung, etwas Essen für meine Kinder zu 
bekommen.
Dieses Bild des Topfes auf dem Feuer, der weiß, dass es 
in ihm kein Essen geben wird, berührte uns sehr und ver-
lässt uns nicht. Es ist nicht die einzige Familie, denn wenn 
die Väter keine Arbeit haben, bekommen sie auch keinen 
Lohn. Wann immer wir in der Lage sind, etwas Nahrung in 
einer solchen Situation zu geben, danken wir Gott und von 
Herzen, Ihnen, liebe Wohltäter, für die großzügigen Bemü-
hungen, den Bedürftigen zu helfen.
Ganz liebe Dankesgrüße, im Gebet verbunden, Ihre Sr. An-
nerose Maier.
P.S.: Leider erreichte uns in dieser Woche die traurige 
Nachricht, dass unsere Mitarbeiterin Mechthilde Schaar in 
die Ewigkeit abberufen wurde. Viele Jahre setzte sie sich be-
sorgt für die Armen ein und dafür wollen wir ihr von Herzen 
danken. Gott möge ihr den ewigen Frieden und Heimat bei 
ihm geben.
Für den MTK Inge Doll

Kolpingsfamilie Busenbach

Kolpinggedenktag
"Kolping - Gedenkfeier" der Kolpingsfamilie Busenbach am 
5. Dezember 2020 um 15 Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina 
Busenbach.
Die Kolpingfamilie lädt die Mitglieder und Freunde sowie 
alle am Leben der Kolpingsfamilie Interessierten herzlich zur 
Teilnahme ein.
Bitte beachten: Hygienevorschriften, Mundschutz

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Familiengottesdienst im Advent in Etzenrot
Termin: Sa 5. Dezember, 18.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Herz Jesu Etzenrot
Anmeldung: bis 3. Dezember nur für junge Familie, danach 
können sich alle anmelden

Liebe Kinder, liebe Familien,
im Advent wird es nach heutigem Stand wieder einen Fami-
liengottesdienst geben.
Wir laden junge Familien mit ihren Kindern ganz herzlich 
dazu ein und freuen uns sehr, wenn viele daran teilnehmen. 
Der gemütliche Ausklang mit Adventsliedern, Kinderpunsch, 
Kuchen usw. kann wegen Corona nicht stattfinden.
Der Gottesdienst wird wegen der Hygiene- und Abstands-
regeln wieder mit den Kommunionkindern gestaltet, da wir 
die Kinder aus verschiedenen Klassen nicht mischen oder 
zueinander setzen dürfen.
Wir freuen uns auf einen schönen und besinnlichen Advents-
gottesdienst mit Ihnen und Ihren Kindern. Liebe Grüße und 
allen eine gute Zeit. Bleiben Sie gesund. 

Besuchsdienste im Advent
Ein kurzer Besuch – wir kommen gerne vorbei!
Unter Vorgabe der aktuellen Coronabestimmungen und Be-
achtung der gültigen Hygieneregeln besuchen Sie Mitglieder 
vom katholischen Gemeindeteam Etzenrot. Bitte melden Sie 
sich telefonisch bei Andrea Anderer (0176 96053094) oder 
Holger Lawall (0152 02413540).
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Neuapostolische Kirche

Gottesdienst der Neuapostolischen Kirche in Karlsbad-
Langensteinbach
Am Sonntag, den 06.12.2020 findet um 09.30 Uhr
und am Donnerstag, den 10.12.2020 um 20.00 Uhr
jeweils ein Gottesdienst statt.
Eine Anmeldung über den Gemeindevorsteher ist erforderlich.
Weitere Informationen unter 
www.nak-sued.de/Videogottesdienst

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 03.12. – 09.12.2020
Liebe Besucher, Eltern und Kinder: die Angebote der Kin-
der- und Jugendarbeit und der Jugendsozialarbeit bleiben 
weiterhin offen!
Für den Jugendtreff Waldbronn bedeutet dies, dass Kinder-
treff, U14 Treff und Offener Treff auch weiterhin in gewohn-
tem Umfang abgeboten werden können.
Der Jugendtreff hat hierfür ein umfangreiches Hygiene-Kon-
zept erarbeitet, das eine Dokumentation der Besucher und 
eine generelle Maskenpflicht im gesamten Jugendtreff wäh-
rend der Öffnungszeiten beinhaltet.
Leider nicht stattfinden können zur Zeit die Sportgruppe und 
jugendkulturelle Veranstaltungen. Auch Raumvergaben sind 
bis auf Weiteres nicht möglich.

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag:  14:00 - 17:00 Lerntreff Klasse 5-7
    16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:   14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:   10:00 - 13:00 Bürozeit
    14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag:  15:00 - 18:00 U14 Treff: Weihnachtskerzen
    18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:  15:00 - 18:00 Kinder Treff: Weihnachtskerzen
Da aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen nur eine 
begrenzte Anzahl von Teilnehmern zugelassen ist, meldet 
Euch bitte vorher an. Anmeldung am Mittwoch ab 12 Uhr 
(telefonisch 07243-66502)
18:00 - 21:00 Offener Treff

Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad
Montag - Donnerstag:  13:00- 16:00 Uhr 
       Schülercafé ab Klasse 5

Montag - Freitag:   16:00- 20:00 Uhr 
       Offener Treff ab 13 Jahren

Topaktuelle News bekommt ihr auf Instagram: 
jugendzentrum.karlsbad und auf www.juze-karlsbad.de

 

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Einladung zur virtuellen Weihnachtsfeier

Unsere Weihnachtsfeier gehört zu einem gelungenen Jah-
resabschluss einfach dazu. In diesem Jahr ist sie allerdings 
nicht in der gewohnten Form im Pfarrzentrum Reichenbach 
möglich, daher sind wir kreativ geworden und haben eine 
Lösung gefunden:

Wir möchten euch, liebe DLRG-Mitglieder, herzlich zu unse-
rer virtuellen Weihnachtsfeier im Livestream mit anschlie-
ßendem (virtuellen) gemütlichen Beisammensein am Sonn-
tag, 6. Dezember um 16:30 Uhr einladen.

Wir haben uns ein interaktives Programm mit Jahresrück-
blick, Nikolaus und vielem mehr überlegt. Lasst euch über-
raschen!
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns.

Weitere Informationen unter: 
waldbronn.dlrg.de/weihnachtsfeier

Casa Nin̆os Rosa Maria
Kinderhaus Rosa Maria Honduras e.V.

 
 Plakat: CNRM
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Vorbereitungskurse 2021
Hospizverein Karlsbad-Marxzell-Waldbronn e.V. -  
Ambulanter Hospizdienst 
Der Hospizverein verschiebt seine Vorbereitungskurse we-
gen Coronapandemie auf Februar 2021
Der Hospizverein verschiebt seinen Orientierungskurs zum 
Thema „Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung“, der im 
November 2020 geplant war, auf Februar 2021. Daran 
schließt sich der Aufbaukurs ab März 2021 an.
Während der Kurse werden selbstverständlich alle Vorgaben 
und hygienischen Standards gewährleistet. An den Kursen 
kann jeder teilnehmen, der sich entweder aus persönlicher 
Betroffenheit oder aus grundsätzlichen Überlegungen mit 
dem Thema Sterben, Tod und Trauer auseinandersetzen 
möchte.
Wenn Sie sich dafür interessieren und mehr erfahren wollen, 
wenden Sie sich bitte an die Einsatzleiterin Elisabeth Strnad, 
Tel.: 07243 / 9383200 oder strnad@hospizverein-kmw.de. 
Weitere Informationen können Sie auf unserer Internetsei-
te www.hospizverein-kmw.de unter der Rubrik „Kurse “, 
oder direkt mit dem Link: https://www.hospizverein-kmw.
de/kurse.html finden.

Mitgliederversammlung 2020
Aktuelle Presseinformation Stand 30.11.2020

„Information zur Mitgliederversammlung des  
Hospizvereins KMW e.V.“
Neuer Termin der Mitgliederversammlung: Donnerstag, der 
10.Dezember 2020
Für die nun auf den 10. Dezember verschobene Mitglieder-
versammlung, werden wir - coronabedingt - keinen geeigne-
ten Raum bekommen. Ferner gehen wir auch weiter davon 
aus, dass die Corona-Regeln für Versammlungen bis dahin 
nicht entschärft werden.
Deshalb werden wir die Mitgliederversammlung online 
durchführen. 
Wir haben hierfür einen virtuellen Raum auf einer Plattform 
von „alfaview“` bekommen.
Wir werden allen Mitgliedern, die sich bereits schon für den 
1. Termin angemeldet hatten, eine schriftliche Information 
zukommen lassen, wie sie sich online anmelden und der 
Versammlung folgen können.
Wer sich jetzt noch kurzfristig entscheiden möchte auch 
online daran teilnehmen zu wollen, kann sich bei unserem 
Vorsitzenden H. Ambiel schriftlich oder telefonisch anmelden.
E-Mail : ambiel@t-online.de, 
oder Telefon :  0171 6183 596  oder 07243 52 63 23
oder per Post : Hospizverein KMW e.V., Bergstr. 22, 
     76337 Waldbronn
www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

Ehrung für Eugen Rudolf durch den Kreisvorsitzenden
Ursprünglich war die Ehrung beim Kreisverbandstag in Gröt-
zingen geplant. Da aber unser Vorsitzender Eugen Rudolf 
nicht anwesend sein konnte, wurde die Ehrung kurzerhand 
in seine Wohnung in Waldbronn verlegt.
Eugen Rudolf ist nun seit 20 Jahren Vorsitzender des 
VdK-Ortsverbandes in Waldbronn. Er hat den VdK in Wald-
bronn geprägt wie kein anderer vor ihm. Einem fast brach 
liegenden Verein hat er wieder ein Leben eingehaucht. In 
seine Ära fällt die Errichtung des Mahnmals auf dem Fried-
hof in Busenbach sowie die Fusion der drei Ortsverbände 
Busenbach, Etzenrot und Reichenbach.
Dies alles und noch mehr hob Kreisverbandsvorsitzender 
Norbert Schmidt hervor, als er Eugen Rudolf mit der Silber-
nen Ehrennadel und einer Urkunde des Landesverbandes 
auszeichnete.

Absagen:
Leider müssen wir auch unsere Winterfeier im Januar 2021 
aus bekannten Gründen absagen. Gerne hätten wir wieder 
ein schönes Programm geboten, aber die Gesundheit geht 
nun mal vor. Wir werden das aber 2022 bestimmt nachholen.

Weihnachten:
Die Weihnachtsaktion für unsere alten und kranken Mitglie-
der müssen wir dieses Jahr leider ohne direkten Kontakt 
durchführen. Es wird aber trotzdem ein kleines Präsent ge-
ben. Unsere Verteiler werden es an der Haustür abgeben 
oder wenn es nicht anders geht in den Briefkasten stecken.
Wir wünschen trotzdem all unseren Mitgliedern ein gesegne-
tes und frohes Weihnachtsfest. Bleiben Sie gesund und dem 
VdK Waldbronn wohl gewogen.

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Aus dem Vereinsgarten
Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender 
für die 49. Kalenderwoche

Pflanzungen im Dezember
Beim Pflanzen im Dezember achten Sie darauf, alle Aktivi-
täten nur bei frostfreiem Wetter durchzuführen. Das Gleiche 
gilt auch für den Schnitt! Außerdem sollten Sie für einen 
guten Bodenschluss sorgen, das heißt, nach dem Pflanzen 
die Erde leicht antreten und gut angießen.

Das richtige Pflanzloch
Achten Sie beim Pflanzen von Bäumen und Sträuchern 
darauf, dass das Pflanzloch groß genug ist, sonst können 
sich die Wurzeln nicht ungestört ausbreiten. Ein Drahtkorb 
schützt Obstbäume vor Wühlmausfraß.

Hagebutten
Die Hagebutten der Rosa rugosa sind jetzt durch den Frost 
so weich geworden, dass sich die süßsaure Paste leicht aus 
der Schale pressen lässt und roh gegessen werden kann. 
Das ist pures Vitamin C.

Frostempfindliche Kräuter
Versäumen Sie nicht, frostempfindliche Kräuter an einen ge-
schützten Platz zu bringen oder abzudecken.

Wintersalat
Feldsalat und Winterpostelein können den ganzen Winter 
über geerntet werden, wenn die Rosetten mit einer Folie vor 
Schnee und Frost geschützt werden.

Äpfel und Nüsse am Nikolaustag
Nikolaus steht vor der Tür. Traditionell wird der heilige Mann 
mit dem Apfel in Verbindung gebracht, da er den Töchtern 
eines verarmten Mannes ein Leben in Gefangenschaft er-
spart haben soll, indem er drei goldene Äpfel in ihr Haus 
warf. In Anlehnung an diese Legende dürfen Äpfel und 
Nüsse am Nikolaustag in Stiefeln und Säcken nicht fehlen.

Pflanzen von Apfelbäumen
Achten Sie bei der Auswahl der Bäume auf robuste, resis-
tente oder wenig anfällige Sorten. Aber aufgepasst - in ei-
nigen unseriösen Angeboten im Internet findet man mitunter 
viele Sorten unter der Überschrift resistent. So werden z. B. 
öfter auch Pi-Sorten wie z. B. Pinova fälschlicherweise so 
angepriesen!

Schorftolerante Apfel-Sorten
Zu den Sorten mit Schorftoleranz gehören unter anderem: 
Retina, Reglindis, Rubinola, Resi, Florina, Goldrush.

Obstgehölze schützen
Drahthosen schützen junge Obstgehölze vor Wildverbiss.

Gartenwerkzeug reinigen
Nutzen Sie einen ruhigen Herbst- oder Wintertag, um die 
Gartenwerkzeuge gründlich zu reinigen und eventuell einzu-
fetten. Spritzgeräte müssen frostfrei aufbewahrt werden.

Schnittwerkzeuge desinfizieren
Vorsicht: Nach dem Schnitt eines kranken Baumes oder 
Strauches müssen die Schnittwerkzeuge gründlich desinfi-
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ziert werden. Am besten eignet sich dazu 70 %iger Alkohol 
oder Spiritus.
(Quelle: LOGL-Gartenkalender, Landesverband für Obstbau, 
Garten und Landschaft Baden-Württemberg e. V.)
Kontakt: OGV Etzenrot, Tel. 07243/69883

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Noch freie Plätze für den Neuimker-Lehrgang 2021
Auch 2021 wollen wir wieder einen Neuimker-Lehrgang 
durchführen. Eine erste Informationsveranstaltung für Interes-
sierte hat bereits am Dienstag, den 24.11.2020 stattgefunden. 
Erstmalig in der langen Geschichte des Bienenzüchterver-
eins Ettlingen und Albgau e. V. musste die Informationsver-
anstaltung wegen der Corona-Auflagen als Videokonferenz 
durchgeführt werden. Das hat technisch überraschend gut 
geklappt. Die Betreuer des Kurses 2021 haben informiert, 
wie der Kurs ablaufen wird, was man so alles braucht, wie 
viel Zeitbedarf erforderlich ist und was das alles kostet. Im 
Anschluss konnten die Teilnehmer ihre Fragen stellen.
Im Moment sind noch einige wenige Kursplätze frei. Der 
praktische Teil des Kurses wird ab ca. Ende März/Anfang 
April jeden Dienstag um 18:30 Uhr im Horbachpark in Ett-
lingen stattfinden. Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden pro Abend. 
Es besteht die Möglichkeit am Kurs mit einem Bienenvolk 
teilzunehmen oder auch ohne Volk. Ein Neuimker muss 
mit einer Anfangsinvestition von ca. 500 - 1.500 Euro für 
Ausrüstung, Bienenvolk, Bienenbeuten, Futter, Varroabehand-
lungsmittel usw. rechnen. Wer sich für dieses tolle Hobby 
interessiert, kann sich gerne bei uns unter imker-ea@web.de 
oder unter https://imker-ettlingen-albgau.de melden.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Durchhalten ist angesagt!
Hätte jemand vor genau einem Jahr die Aussage getätigt, im 
März 2020 enden für viele kulturellen Vereine die Aktivitäten 
im Jahr 2020, hätte man sicherlich den Gesundheitszustand 
dieser Person in Frage gestellt und das Aufsuchen eines 
Arztes empfohlen. Einem guten Freund hätte man vielleicht 
sogar die Begleitung dorthin angeboten.
Diese unvorstellbare Situation ist bekanntlich eingetreten. 
Auch beim Gesangverein CONCORDIA Reichenbach sind seit 
dem vergangenen Frühjahr mit Eintritt der Corona-Pandemie 
Chorbetrieb, Auftritte und Veranstaltungen lahm gelegt. Lau-
fende Kosten müssen trotz fehlender Einnahmen eines Kur-
park- und Weinfestes gestemmt werden. Eine Situation, die 
die Vereinsleitung vor große Herausforderungen gestellt hat. 
Trotz ruhendem Betrieb in den Chor- und Sondergruppen ist 
es der Verwaltung in den letzten Monaten dennoch gelun-
gen, wegweisende Entscheidungen für die Zukunft zu treffen. 
So konnten neue musikalische Leiter für den Männer- und 
Frauenchor sowie die CONCORDIA Kids verpflichtet werden. 
Auch bei den CONCORDIA Sondergruppen konnten aus-
geschiedene Verantwortliche durch neue Personen ersetzt 
werden. Mit einem zusammen mit der Gemeinde Waldbronn 
detailliert ausgearbeiteten Hygienekonzept für die Aufnahme 
des Chorbetriebes wurden die Weichen für einen Neustart 
Anfang November gestellt. Leider hat Corona erneut einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. Stetig steigende Infek-
tionszahlen lassen einen Chorbetrieb weiterhin nicht zu.
In dieser außergewöhnlichen Zeit wünscht die CONCOR-
DIA allen ihren Aktiven einer Chor- oder Sondergruppe eine 
friedliche Vorweihnachtszeit bei allerbester Gesundheit. Die-
se Wünsche selbstverständlich verbunden mit dem weiteren 
großen Wunsch, mit Freude und Elan wieder am Start zu 
sein, wann immer dieser auch sein wird.
In diesem Sinne gutes Durchhalten und nicht die Hoffnung 
verlieren!

AccoMusica e.V.

Luftreiniger mit H14 HEPA-Filter im Proberaum installiert
Außergewöhnliche Zeiten erfordern besondere Lösungen:
Vergangene Woche haben wir in unserem Probe- und Un-
terrichtsraum in der Albert-Schweitzer-Schule einen Luftreini-
ger aufgestellt. Das mit einer Höhe von 2,30 m und einem 
Gewicht von fast 200 kg stattliche Gerät wurde speziell für 
Schulklassen entwickelt. Es ist in der Lage, die Luft bis zu 
sechs Mal pro Stunde zu filtern, und das mit einem Ab-
scheidegrad von 99,995 % durch einen H14 HEPA-Filter. 
Damit können wir eine Corona-Infektion durch Aerosole na-
hezu ausschließen. Zusammen mit weiteren Maßnahmen, wie 
regelmäßiges Lüften und selbstverständlich Abstand halten, 
schützen wir so die Gesundheit unserer Kinder, Jugendlichen 
und Lehrkräfte. Und natürlich ebenfalls unsere verschiedenen 
Ensembles, sobald Proben wieder möglich sind. Darüber hi-
naus ist der Luftreiniger so leise, dass weder der Unterricht 
noch die Proben gestört werden.
Die Anschaffung ist AccoMusica angesichts der aktuell auch 
wirtschaftlich angespannten Lage des Vereins nicht leichtge-
fallen. Aber es gilt, alle Anstrengungen zu unternehmen, das 
Musizieren so sicher wie möglich zu machen und damit für 
unsere Schülerinnen und Schüler zu erhalten.
Wir hoffen, die Pandemie-Situation wird es bald erlauben, 
dass auch wieder Orchesterproben stattfinden können. Blei-
ben wir zuversichtlich!

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse an der Rhythmisch-musikalischen Frü-
herziehung (Musimo) für Kinder ab 3½ Jahre, unserer Mu-
sikalischen Grundausbildung auf der Melodica ab 5 Jahre 
oder am Akkordeonunterricht ab ca. 6 Jahre? Rufen Sie 
einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-
8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Wir sind wieder da - Adventsmusik am Fenster oder im Hof
Vielleicht haben Sie es ja am vergangenen Sonntag schon 
gehört: Einige unserer Musikerinnen und Musiker spielen 
wieder sonntags um sechs Musik aus dem Fenster oder im 
Hof - natürlich gemäß den geltenden Corona-Vorschriften 
alleine oder aus höchstens zwei Haushalten. Lauschen Sie 
mal!!! 
Der Musikverein Edelweiß Busenbach wünscht Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit und vor allem: Bleiben Sie gesund!!!

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Neue Einschränkungen

Liebe Musikfreunde, normalerweise würden wir Sie jetzt zur 
Nikolausfeier mit unserem Jugendorchester und den Jung-
musikern in Ausbildung in den Proberaum einladen. Leider 
ist dieses vergnügliche Ereignis wie vieles andere in diesem 
Jahr den Corona-Beschränkungen zum Opfer gefallen. 
Aufgrund der immer noch hohen Infektionswerte werden 
auch weiterhin geplante Aktivitäten diesen Beschränkungen 
zum Opfer fallen. So sind natürlich auch Musikproben nicht 
erlaubt. Deshalb bleibt uns jetzt nur Ihnen, liebe Musik-
freunde, eine ruhige und besinnliche Vorweihnachtszeit zu 
wünschen.
Wir bedanken uns bei allen, die unseren Verein in diesem 
schwierigen Jahr unterstützt haben. Dank auch an die akti-
ven Musikerinnen und Musiker, die fleißig trotz der erschwer-
ten Bedingungen, so lange es noch möglich war, die Proben 
im 14-täglichen Rhythmus besucht haben.
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Allen aber wünschen wir nun, dass sie die kommenden Wo-
chen mit allen Beschränkungen gesund überstehen und die 
Hoffnung auf bessere Zeiten nicht verlieren. 
Vor allen Dingen: „Bleiben Sie gesund!“
Neues finden Sie auch auf unserer Homepage "www.mvlrei-
chenbach.de"

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Advendsgrüße
Der Musikverein Harmonie Etzenrot e.V. wünscht allen Mu-
sikern, Mitgliedern und allen Etzenroter Bürgern eine ruhige, 
besinnliche Adventszeit. Bleiben sie gesund oder werden sie 
es schnell wieder.
Wir bedanken uns bei allen, die auch in diesem schwierigen 
Jahr unseren Verein unterstützten, Geld spendeten, unsere 
Konzerte besuchten und ihre Freundschaft und Verbunden-
heit zum Musikverein Harmonie Etzenrot e.V. zum Ausdruck 
brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem großen Engagement der ak-
tiven Musiker und der Dirigenten bei den Proben und den 
Auftritten im Jahr 2020.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Fans und Freunde, 
die uns bei den Auftritten durch Ihren Applaus unterstützt 
haben. Wir hoffen, Sie auch in 2021 wieder bei unseren 
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Weihnachtsgeschenk gesucht?
Sie haben noch kein Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es 
mit einem Gutschein für einen Schnupperkurs Instrumen-
tenausbildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger 
oder Wiedereinsteiger. Ausbildung in den Fächern Gesang, 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Tenor-
horn, Tuba, Schlagzeug und Percussion sind im Angebot.
Natürlich alles unter dem Vorbehalt der Freigabe dieser 
Aktivitäten unter den bis dahin geltenden Corona Bestim-
mungen.
Interessiert? Dann rufen Sie einfach unter 0177 2084717 bei 
Steffen Dix an.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Der Ball rollt 2020 nicht mehr
Erwartungsgemäß hat der Badische Fußballverband be-
schlossen, den Spielbetrieb im Jahr 2020 nicht mehr aufzu-
nehmen. Da auch der Trainingsbetrieb bis auf weiteres un-
tersagt bleibt, ruhen die Hoffnungen darauf, dass zumindest 
im Januar der Ball wieder rollen kann und die Saison relativ 
früh weitergeführt werden kann.
Auch unser Vereinsheim bleibt weiterhin geschlossen, es 
wird jedoch ein Außer-Haus-Verkauf angeboten, der fast 
die komplette Speisekarte (Hähnchen, Burger, Schnitzel etc.) 
umfasst. Täglich von 11.30 Uhr bis 14 Uhr und von 16.30 
Uhr bis 19.30 Uhr besteht das Angebot unserer Clubhaus-
pächterinnen. Bestellungen werden ab 10 Uhr unter der 
Nummer 07243/68277 angenommen.

Schützenverein Waldbronn e.V.

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz,
E-Mail: osm@sv-waldbronn.de

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Konzertsaison 2020 ist beendet
Da im Jahr 2020 keine Musikveranstaltungen mehr durchge-
führt werden dürfen, entfallen aus bekannten Gründen alle 
für das Jahr 2020 noch geplanten Konzerte im Rock-Café 
Hirsch in Etzenrot. Es steht noch in den Sternen, ab wann 
unsere Konzerte wieder stattfinden können, wir hoffen na-
türlich, dass es im Januar zumindest mit Einschränkungen 
wieder weitergehen kann.  

Waldbronner Selbständige e.V.

Waldbronner Selbständige präsentieren Zunftbaum in 
weihnachtlichem Gewand
Die Waldbronner Selbständigen freuen sich, den Zunftbaum 
in weihnachtlichem Gewand präsentieren zu können. Recht-
zeitig zum ersten Advent trafen sich am Samstagabend 
Jürgen Socher, Jan Müller, Peter Einzmann und Wolfgang 
Meister von den Waldbronner Selbständigen, um gemeinsam 
mit Bürgermeister Franz Masino die Zunftbaumbeleuchtung 
in Betrieb zu nehmen. Es war ein freudiger Moment, den 
in der Region einzigartigen Zunftbaum zum ersten Mal hell 
erleuchtet zu sehen. Dies möchten die Waldbronner Selb-
ständigen mit einem Gewinnspiel feiern. Kommen Sie an 
den Rathausmarkt und freuen Sie sich an den Lichtern. Mit 
etwas Glück können Sie zudem noch einen von drei Ein-
kaufsgutscheinen gewinnen!

Mach mit beim Zunftbaum-Gewinnspiel - 3 Einkaufsgut-
scheine zu gewinnen
Frage1: Wie viele Lichter hat die Weihnachtsbeleuchtung?
Frage 2: Wie hoch ist der Zunftbaum (inklusive Spitze)?
Sie möchten einen von drei Einkaufsgutscheinen gewinnen? 
Dann schickt uns die Antworten per E-Mail an: info@ws-ev.
de. Einsendeschluss ist der 31. Dezember 2020.
Teilnahmebedingungen: Mit dem Einsenden der E-Mail er-
kläre ich mich damit einverstanden, dass meine persönli-
chen Daten für die Dauer der Abwicklung des Gewinnspiels 
gespeichert werden. Bei mehreren richtigen Einsendungen 
entscheidet das Los.

 
BM Franz Masino, Jürgen Socher, Wolfgang Meister, Peter Einz-
mann und Jan Müller erleuchten den Zunftbaum. Foto: 
Waldbronner Selbständige
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Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Neumann-Martin trifft online - Video-Konferenz 
am Freitag, 4. Dezember 2020, 17:00 - 18:30 Uhr

Die CDU-Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin 
MdL bietet mit ihrem neuen Online-Format „Neumann-
Martin trifft online...“ auch in Corona-Zeiten interessante 
Veranstaltungen an.
Diese Reihe startet mit einer
Video-Konferenz am Freitag, 4. Dezember 2020 von 17:00 
bis 18:30 Uhr.
Dr. Albrecht Schütte, Mitglied des Landtags Baden-Würt-
temberg, berichtet zum Thema
„Corona und die Folgen für Vereine und Kommunen“ 
Dr. Schütte ist neben seiner Arbeit im Landtag in seinem 
Wahlkreis Sinsheim/ Neckargemünd/ Eberbach ehrenamt-
lich in Vereinen aktiv. Er steht in der Video-Konferenz für 
Fragen zur aktuellen Situation zur Verfügung.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an der Vi-
deo-Konferenz teilzunehmen. Die Einwahldaten bzw. eine 
Telefonnummer für die Konferenz erhalten Sie nach An-
meldung über das Wahlkreisbüro per E-Mail an mdl@
christine-neumann.info<mailto:mdl@christine-neumann.
info> oder telefonisch unter 07243 3750111.
Nutzen Sie die Gelegenheit zur Information und zum Aus-
tausch über Ihre Anliegen!
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Barbara Saebel MdL lädt 
zur Bürgersprechstunde per Telefon 
Am Donnerstag, den 10. Dezember 2020, lädt die Landtags-
abgeordnete der Grünen für den Wahlkreis Ettlingen, Barbara 
Saebel, von 17:00 bis 18:30 Uhr zu einer Bürgersprechstun-
de. Aufgrund der Corona-Pandemie wird unter Einhaltung 
der Abstandsregeln die Bürgersprechstunde telefonisch statt-
finden. Zur besseren Koordination Ihrer Anliegen bitten wir 
um vorherige Anmeldung.
Sie können uns unter der Nummer 07243/76 55 000 oder 
unter der E-Mail-Adresse: barbara.saebel.wk@gruene.land-
tag-bw.de erreichen.
Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer/Mailanschrift und Ihr 
Anliegen an.
Wir wünschen Ihnen gute Gesundheit!
Text: Marc Purreiter

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
Heiße trinkschokolade mit rotwein
Warm ums Herz: Die heiße schokolade trimmen wir mit rot-
wein zu einem kleinen goldstück. tonkabohne vollendet sie. 
ein Fest für die geschmacksnerven.
Koch/Köchin: Natalie Lumpp

Zutaten:
• Haselnüsse
• 350 ml Milch
• 100 g dunkle Schokolade
• 250 ml Rotwein
• etwas geriebene Tonkabohne
• 200 ml Sahne
• Zimtpulver
Für ca. 3 Gläser oder 3 Tassen
4. Für die heiße Trinkschokolade Haselnüsse rösten.
5. Milch mit Schokolade vorsichtig im Topf erwärmen. Rotwein 

dazugeben und ebenfalls warm werden lassen. Mit etwas ge-
riebener Tonkabohne abschmecken.

6. Sahne steif schlagen. Heiße Trinkschokolade mit Rotwein in 
die Gläser oder Tassen gleichmäßig verteilen. Mit Sahnehau-
be, gerösteter Haselnuss und Zimtpulver servieren.

Quelle: Kaff ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

GRUNDSTÜCK IN KANADA
mit direktem Blick auf den Atlantik

Preis für verschiedene
Haustypen je nach

Größe und Ausstattung
beginnt bei 125.000 €
(inkl. 15 % HST)

 über 22.000 m² und 80 m Atlantikküste
 Hanglage und Südausrichtung
 in der Nähe von Sherbrooke, Nova Scotia
 Sie können direkt bauen, kein Bauzwang
 krisensichere Geldanlage in Kanada

 provisionsfrei, wir vermitteln Sie direkt an den Eigentümer

Die Grundstücke liegen in Port Bickerton, im Nordosten der Provinz Nova
Scotia auf dem Festland. Die Lots sind nach Süden ausgerichtet und
liegen erhaben über dem Atlantik. Das garantiert Ihnen einen hervorra-
genden Blick aus Ihrem Haus/von Ihrem Grundstück auf den Atlantik.

Die Grundstücke sind überwiegend bewaldet. Ein Driveway führt ent-
lang der Grundstücke bis zur öffentlichen Straße. Die wunderschöne
Küstenlinie besteht größtenteils aus Fels und Kies, stellenweise Sand.
Die Grundstücke sind ideal für einen Sommerwohnsitz, Altersruhesitz,
Künstlerarbeitsstätte oder als Landinvestment, auch als Firmensitz sind
sie interessant aufgrund von Steuervorteilen.

Der Ort Port Bickerton hat etwa 400 Einwohner, Kirche, Gemeindehalle,
Feuerwehr, Fischereihafen, Leuchtturm, Postamt und Whitney’s Corner-
store. Dieses Geschäft ist sozialer Mittelpunkt und dient als Restaurant
und der Versorgung mit Lebensmittel.
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Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Provisionsfrei, wir vermitteln Sie direkt an den
Eigentümer!

GEMEINSAM 
GEGEN CORONA
MASKE TRAGEN!Fo
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